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Inhalt Editorial Geistliches Wort
Liebe Leserinnen und Leser:
Es segne und behüte dich der allmäch
tige und barmherzige Gott!
Die Geschichte Gottes mit den Menschen 
beginnt mit seinem Segen. 

Nach der Erschaffung der Menschen heißt 
es in den Schöpfungserzählungen: „Und 
Gott segnete sie und sprach zu ihnen: seid 
fruchtbar und mehret euch und füllet die 
Erde  …“ (1. Mose 1, 28) Auch der letzte Vers 
der Bibel ist ein Segen: „Die Gnade des Herrn 
Jesus sei mit allen." (Offenbarung 22,21)  
So umschließt der Segen die ganze Heilige 
Schrift. Und er durchdringt sie auch.

Die bekannteste Segensgeschichte des Al-
ten Testaments ist wohl die Jakobsgeschich-
te (1. Mose 27–33). Aus den ersten Büchern 
der Bibel stammt auch der sogenannte 
 „aaronitische" Segen, mit dem wir unsere 
Gottesdienste beschließen:

„Der Herr segne dich und behüte dich, 
der Herr lasse sein Angesicht leuchten 
über dir und sei dir gnädig; der Herr 
ergebe sein Angesicht auf dich und 
gebe dir Frieden.“ (4. Mose 6, 24–26)
Im Neuen Testament steht für „segnen“ ein 
griechisches Wort, das im Deutschen zwei 
Bedeutungen hat. Es kann sowohl „segnen" 
als auch „loben" bedeuten. Man könnte 
damit also auch gut eine Beziehung um-
schreiben: Gott segnet die Menschen, die 
Menschen loben Gott. In den Evangelien 
scheint der Segen außer in der Geschichte 
von der Kindersegnung keine große Rolle zu 
spielen. Aber Jesus heilt gerade auch durch 
segnende Berührungen. Außerdem beauf-
tragt er die Jünger ausdrücklich, die Häuser, 
in die sie kommen, mit dem Friedensgruß, 
das heißt mit einem Segen zu betreten. Die 
Nachfolger Jesu sollen sogar die segnen, die 
ihnen fluchen (Lukas 6, 28). Schließlich seg-
net Jesus die Jünger bei ihrer letzten Begeg-
nung (Lukas 24, 50).

Und der auferstandene Jesus wird in Bildern, 
Mosaiken oder als Statue oft als der segnen-
de Christus dargestellt.

Unvergesslich bleibt mir die Christusstatue 
in Rio de Janeiro, die weit oben über der 
Stadt steht – so als würde Jesus alle Men-
schen darunter segnen.

An diesen wenigen Beispielen sehen wir be-
reits, dass der Segen ursprünglich nicht in 
erster Linie im Gottesdienst beheimatet ge-
wesen ist. Menschen haben es lange Zeit als 
ganz normal und natürlich empfunden, sich 
im Alltag zu segnen, zum Beispiel bei der 
Begrüßung oder beim Abschied oder beim 

Verlassen des Hauses, beim Aufstehen oder 
beim Schlafengehen. Spürbar ist diese Tradi-
tion heute noch beim altbayerischen „Pfüia 
Gott" („Behüt dich Gott") oder bei Luthers 
Morgen- und Abendsegen (im Evang. Ge-
sangbuch unter Nr. 841 und 843 zu finden).

Was hindert uns daran, die gute alte Sitte 
des Segnens im Alltag ein Stück wieder auf-
leben zu lassen und zum Beispiel unseren 

Kindern beim Schlafengehen mit den Wor-
ten „Gott schütze Dich“ ein Kreuz auf die 
Stirn zu zeichnen?

Der Segen beschließt jeden Gottesdienst. An 
den Wendepunkten des Lebens (Taufe, Kon-
firmation, Trauung) hat er in den entspre-
chenden Gottesdiensten einen besonderen 
Stellenwert und wird mit dem Zeichen der 
Handauflegung verbunden. Bei Aussegnun-
gen zeichne ich ein Kreuz auf die Stirn des 
Verstorbenen und spreche den Segen zu.

Besondere Segnungsgottesdienste, in de-
nen Besucherinnen und Besucher ein indi-
viduelles Segenswort erbitten können, er-
freuen sich in den letzten Jahren steigender 
Beliebtheit. Wir feiern zusammen mit unse-
ren Konfirmandinnen und Konfirmanden 
sowie mit unseren Jugendmitarbeitern in 
Stockheim einen Gottesdienst, in dem sich 
– wer will – persönlich segnen lassen kann.

Was bewirkt der Segen?

Man kann die Wirkungen des Segens in vier 
Punkten zusammenfassen:

•  Segnungen haben heilsame Wirkungen, 
heilsam für den ganzen Menschen

•  Segnungen zielen darauf, dass Men-
schen behütet und bewahrt leben kön-
nen, umgeben vom Schutz Gottes

•  Segnungen wollen Menschen stärken in 
Umbruchsituationen ihres Lebens

•  Segnungen nehmen Menschen hinein 
in die Gemeinschaft zwischen Mensch 
und Gott.

Der Segen bleibt dabei aber immer der Ver-
fügungsgewalt von Menschen entzogen.

Gott segnet, auch wenn Menschen einen 
Segen sprechen. Mit anderen Worten, der 
Segen bleibt ein Gebet und steht den Men-
schen nicht als „Zaubermittel" zur Verfü-
gung.

Wozu dient der Segen Gottes? 

Er bezieht sich auf das, was man mit Geld 
nicht erwerben kann: 

Man kann sich ein Haus kaufen, aber nicht 
das Gefühl, daheim zu sein. Man kann sich 
ein Bett kaufen, aber keinen ruhigen Schlaf. 
Tabletten, aber keine Gesundheit, Sex, aber 
keine Liebe, Fans, aber keine Freunde. 

Der Segen ist nicht käuflich. Er ist ein 
 Geschenk.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
 gesegnete Zeit!

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Wilfried Vogt

Und hier noch ein schöner  
irischer Segen:

Aus deinen Augen
strahle gesegnetes Licht,
wie zwei Kerzen
in den Fenstern eines Hauses,
die den Wanderer locken,
Schutz zu suchen dort drinnen
vor der stürmischen Nacht.

Wen du auch triffst,
wenn du über die Straße gehst –
ein freundlicher Blick von dir
möge ihn treffen.

Liebe Leserinnen und Leser,
der neue Gemeindebrief kommt 
diesmal etwas früher als sonst. Be-
reits nach zwei Monaten halten Sie 
eine neue Ausgabe in den Händen. 
Der Grund ist ein Ereignis, das unse-
re Kirchengemeinde und die vielen 
Gemeinden in unserer bayerischen 
Landeskirche alle sechs Jahre sehr 
bewegt: Die Kirchenvorstandswahl. 
Seit Monaten ist unser Vertrauens-
ausschuss damit beschäftigt, die 
Wahl vorzubereiten. Mitarbeiter im 
Amt für Gemeindedienst, im Kirchen-
kreis, im Dekanat erstellen Info- und 
Werbematerial. Das Wahlberechtig-
tenverzeichnis muss überprüft wer-
den, damit alle Wahlberechtigten 
ihre Unterlagen korrekt und zur rich-
tigen Zeit erhalten. Alle, die wählen 
dürfen, bekommen in diesem Jahr 
Briefwahlunterlagen, damit nie-
mand darauf verzichten muss, seine 
Stimme abgeben zu können, auch 
wenn er oder sie am Wahltag nicht in 
Schwanstetten wäre. In den Wochen 
vor dem 21. Oktober werden Plakate, 
Werbespots im Internet und ein Ban-
ner vom Kirchturm auf diese wichtige 
Wahl hinweisen. Die Wahlbeteiligung 
hat im Vergleich zur letzten Kirchen-
vorstandswahl (in Schwand 28 %) 
viel Luft nach oben.

Konkrete Informationen zum Wahl-
verfahren und dem zusätzlich zur 
Briefwahl für Sie geöffneten Wahl-
lokal bekommen Sie in diesem Ge-
meindebrief. Ebenso sind Gedanken 
von Walter Schnell zur Kirchenvor-
standswahl abgedruckt (S.7), der das 
Verhältnis von Kirche und Gesell-
schaft beleuchtet und die besonde-
ren Chancen für uns Christen heraus-
stellt. Er ist der Synodale in unserem 
Dekanatsbezirk, 1. Bürgermeister in 
Kammerstein und einer der beiden 
Vizepräsidenten der Landessynode 
unserer Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern.

Besonders wichtig an diesem Ge-
meindebrief ist, dass Sie hier die 
Vorstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten finden. Es sind die Frau-
en und die Männer, die sich für den 
Kirchenvorstand in Leerstetten und 
für den in Schwand zur Verfügung 
stellen. Sie setzen damit ein starkes 
Zeichen und drücken damit aus, dass 
ihnen Kirche heute wichtig ist und sie 
bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen für ihre Kirchengemeinde, 
Zeit, Kompetenz und Tatkraft einset-
zen für ein gutes Gelingen von christ-
licher Gemeinschaft in Leerstetten 
und in Schwand.

Eine Woche nach der Landtags-
wahl in Bayern, ist der 21. Oktober 
ein ebenso bedeutender Tag für die 
nächsten Jahre. Das Miteinander in 
der Gesellschaft und in der Kirchen-
gemeinde kann nur gelingen, wenn 
die richtigen Menschen die Weichen 
stellen und sich für die Ziele engagie-
ren, die nicht nur einzelnen nützen, 
sondern für alle ein Gewinn sind. Bis 
zum 3. Sonntag im Oktober bleibt 
nun Zeit, darüber nachzudenken, 
welche Kirche wir denn wollen in der 
Gegenwart und welche einsatzberei-
ten Frauen und Männer dazu beitra-
gen können.

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Hermann Thoma

Von Nico Kaiser - Flickr, CC BY 2.0,
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WORKSHOP – 
Bilder der Seele  
entdecken und gestalten
Angeregt von spirituellen Impulsen stellen 
Sie in einem intuitiven Prozess kleine Colla-
gen-Karten aus vorhandenem Bild material 
her. Die Technik ist für jede/n einfach um-
zusetzen und weckt kreative Freude. Das 
Ergebnis spiegelt eindrucksvoll seelische 
Landschaften wider, denn wie aus Träumen 
bekannt, „denkt“ unsere Seele in Bildern. 
Innere Stimmen, kommen zum „Klingen“, 
werden möglicherweise auch zum Gebet.  
Im vertiefenden Austausch über die Karten 
entstehen persönliche Einsichten und Anre-
gungen. 

Maximal 10 Teilnehmende.

Thema:  „Bei dir ist die Quelle des Lebens …“ 
(aus Psalm 36)

Freitag, 9. November 2018,  
15.00 – 19.00 Uhr

Schwanstetten-Leerstetten,  
Evang. Gemeindehaus, Hauptstraße 4

Leitung:  
Diakonin Friederike Spörl-Springer, Dipl. 
Sozialpädagogin (FH)

Kosten:  
28,- Euro incl. Material und Pausenimbiss

Anmeldung: 
bis 5. November im Evang. Bildungswerk 
unter Telefon 09122/9256-420 oder  
E-Mail: ebw.schwabach@elkb.de oder  
online unter www.ebw-schwabach.de 

Lassen Sie Ihre Seele 
 auftanken, denn  
„Es ist noch Raum da!“
Frauen-Gottesdienste für  
das Dekanat Schwabach
Auch in diesem Jahr werden von Frauen-
teams gestaltete Gottesdienste angeboten. 
Frauen und Männer aller Altersgruppen und 
Konfessionen aus dem ganzen Dekanat sind 
herzlich eingeladen. Thematisch wird es un-
ter dem Motto „Es ist noch Raum da!“ um die 
biblische Erzählung vom großen Gastmahl 
gehen. Wir nähern uns dem Gleichnis als 

Bild vom Fest Gottes, zu dem alle eingela-
den sind – um Gemeinschaft zu haben, zum 
Auftanken von Lebensmut und Kraft für den 
Alltag.

Die Gottesdienste finden am Samstag 13. 
Oktober um 18.00 Uhr in der Marienkirche 
Rittersbach statt und am Sonntag 14. Okto-
ber um 10.00 Uhr in der Gethsemanekirche 
Schwabach-Limbach. 

Anschließend laden die Dekanatsfrauen-
beauftragten jeweils zum geselligen Bei-
sammensein ein. Dort soll dann auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz kommen.

Der Diakonieverein 
Schwanstetten e.V. 

sucht
für den ambulanten Pflegedienst

ab sofort oder später

1 hauswirtschaftliche Helfer/-in
auf geringfügiger Basis, 

(9 Stunden in der Woche)

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Diakoniestation Schwanstetten
Nürnberger Str. 33 

90596 Schwanstetten 
Telefon 09170/2010

Der Diakonieverein 
Schwanstetten e.V. 

sucht
für den ambulanten Pflegedienst

ab sofort oder später

1 Fachkraft 
(ex. Altenpfleger/in oder 

Gesundheits- und Kranken-
pfleger/in)

jeweils  20 oder 25 Std./wöchentlich

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre voll-
ständigen

Bewerbungsunterlagen an:

Diakoniestation Schwanstetten
Nürnberger Str. 33 

90596 Schwanstetten 
Telefon 09170/2010

Jahresversammlung 
Diakonieverein
Der Diakonieverein Schwanstetten führt am 
Dienstag, den 9. Oktober 2018 um 19.00 
Uhr in den „Bürger Stub’n“ seine Jahres-
hauptversammlung durch.

Dazu laden wir alle Mitglieder ganz herzlich 
ein!

Für Rückfragen und Informationen steht 
Ihnen Pfarrer Wilfried Vogt, Tel. 09170/8373 
zur Verfügung.

„Begleiteter Trauerweg“ 
sich trauen zu trauern
„Nichts ist mehr wie vorher“. Heftige Ge-
fühlswirbel erschüttern Menschen, wenn 
der Tod ein Leben beendet. Menschen, die 
den geliebten Mann oder die geliebte Frau, 
die ihre Mutter, ihren Vater für immer verab-
schieden müssen, durchleben Krisen in je 
eigener und doch ähnlicher Weise.

Der Verlust eines Menschen führt oft zu un-
erträglichen seelischen Schmerzen. Schuld-
gefühle bedrängen, Sinnfragen finden keine 
Antwort, frühere seelische Verletzungen 
brechen wieder auf. Manchmal scheint es, 
alles um einen herum und in einem selbst 
hat sich verändert. An den Abenden besteht 
die Gelegenheit sich mit Menschen in der 
ähnlichen Lebenssituation im Gespräch aus-
zutauschen.Jeweils ein Thema gibt die Ge-
legenheit, sich im geschützten Rahmen mit 
Trauerprozessen zu beschäftigen. 

Wir treffen uns  an  8 Abenden in Schwa-
bach, im Stadtteilzentrum St. Matthäus, 
Wilhelm-Dümmler-Str. 116c

Bei Interesse bitten wir um einen kurzen  
Telefonanruf bei einer der Kontaktadressen:

Elisabeth Ruf, Heckelstr. 6 
91126 Schwabach 
Telefon: 09122 / 13248

Gerda Gebhardt, Kanalstr. 7 
91126 Schwabach 
Telefon: 09122 / 76472

Termine: 
jeweils mittwochs  
19.00 Uhr – 21.00 Uhr:

07. 11. 2018 12. 12. 2018 
14. 11. 2018 09. 01. 2019 
21. 11. 2018 23. 01. 2019 
05. 12. 2018  06. 02. 2019

Ein Angebot der evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinden in Schwanstetten

Aus dem Programm 2018:
Dienstag, 25. Sept. 2018, um 19.30 Uhr  
um 19.30 Uhr im kath. Kirchenzentrum Schwanstetten
Fit?? – für die Kirchenglocken …
Sie klingen jeden Tag zu bestimmten Zeiten und laden ein 
zum Gottesdienst. Es wird ein informativer Abend zu Kir-
chenglocken in der Geschichte und in der Gegenwart

Unser Gast: Klaus Alter, Glockenexperte

Dienstag, 27. November 2018 
um 19.30 Uhr im evang. Jugendraum in Schwand,  
Lohweg 2 a, unter der Kindertagesstätte Regenbogen

Fit?? – für das virtuelle Museum Schwanstetten …
Schwanstetten im weltweiten Netz erleben.
Unser Referent: Alfred J. Köhl, ein Experte für die  
Geschichte Schwanstettens und für deren Präsentation 
im Internet

„ Man(n) trifft sich“ ist ein Stammtisch mit Thema.  
Wir treffen uns alle zwei Monate abwechselnd im: 

•  Kath. Kirchenzentrum Schwand, Nürnberger Str. 49
• Evang. Gemeindehaus Leerstetten, Hauptstr. 4
• Evang. Gemeindehaus Schwand, Nürnberger Str. 8 a

Wir beginnen mit einer fränkischen Brotzeit, danach begrü-
ßen wir einen Gast, der mit unserem Thema bereits Erfah-
rungen hat und bereit ist, mit uns darüber ins Gespräch zu 
kommen. Die Themen orientieren sich an den persönlichen 
Fragen von uns Männern.

Kontakt: 

Rolf Bauer, Paul Barth, Konrad Dorner, Dieter Escher,  
Manfred Fehlauer, Alfred J. Köhl, Horst Kreutzer,  
Wolfgang Reisenhauer, Hermann Thoma

Ökumenischer Männertreff in Schwanstetten
Man(n) trifft sich



76

ALLGEMEINES LEERSTET TEN UND SCHWAND LEERSTET TEN UND SCHWAND  ALLGEMEINES

Wer kann wählen? Und 
wie kann man wählen?
21.10. 2018 = Kirchenvorstandswahl

Wenn Sie im September aus dem Urlaub 
zurückkommen (aber natürlich auch, wenn 
Sie nicht verreist waren), bekommen Sie Ih-
ren „Wahlausweis“ zugestellt. Auf ihm steht, 
wann und wo Sie wählen können. Bringen 
Sie den Wahlausweis am 21. Oktober – und 
zur Sicherheit auch Ihren Personalausweis, 
in das Wahllokal mit, das im jeweiligen Ge-
meindehaus ist. 

Wie bei einer staatlichen Wahl können Sie 
übrigens auch per Briefwahl wählen.

Bei dieser Wahl wird die vereinfachte Brief-
wahl durchgeführt. Das heißt, Sie bekom-
men alle die Briefwahlunterlagen automa-
tisch zugestellt. 

Die Unterlagen bitte rechtzeitig vor der Wahl 
im Pfarramt abgeben oder an Ihr jeweilige 
Pfarramt schicken (spätestens bis Freitag, 
19. Oktober!):

Ev.-luth. Pfarramt Leerstetten 
Further Straße 1 
90596 Schwanstetten

Ev.-luth. Pfarramt Schwand 
Nürnberger Straße 8 
90596 Schwanstetten

Wahlberechtigt ist jedes evangelische Ge-
meindemitglied über 16 Jahre – und jede/r 
Konfirmierte über 14 Jahre.

Wer ist wahlberechtigt? Alle evangelischen 
Gemeindemitglieder, die am 21. Oktober 
mindestens 16 Jahre alt sind und mindes-
tens seit dem 21.7.2018 hier wohnen. Und 
außerdem ist wahlberechtigt, wer vor dem 
21. Oktober 14 Jahre alt wurde und konfir-
miert ist.

Wenn Sie wahlberechtigt sind und dennoch 
bis Ende September keinen Wahlausweis 
erhalten haben, melden Sie sich bitte beim 
Pfarramt zum Eintrag in das Wahlberechtig-
tenverzeichnis.

Was sich trotz größter Sorgfalt der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter auch (oder gerade) 
im Zeitalter des Computers nicht vermeiden 

lässt: dass fehlerhafte Adressen ausgedruckt 
werden – jemand ist verstorben, aus der 
Kirche ausgetreten oder weggezogen. Neh-
men Sie es bitte nicht als böse Absicht und 
melden Sie die Fehler ans Pfarramt.

Ort und Öffnungszeiten der Wahllokale:

Wahllokal für die Kirchengemeinde 
Leerstetten:

Das Gemeindehaus Hauptstraße 4 – unte-
rer Raum/Jugendraum. Das Wahllokal ist 
wegen der allgemeinen und vereinfachten 
Briefwahl von 10.30 Uhr bis 14.30 Uhr für 
Sie geöffnet.

Wahllokal für die Kirchengemeinde 
Schwand:

Das Gemeindehaus Nürnberger Str. 8 a. Das 
Wahllokal ist wegen der allgemeinen und 
vereinfachten Briefwahl von 10.30 Uhr bis 
14.30 Uhr für Sie geöffnet.

Ich glaub. Ich wähl. Machen wir uns 
auf den Weg, gemeinsam unsere 
Gemeinden zu gestalten.
Ihre Pfarrer  
Hermann Thoma und Wilfried Vogt 

Kirchenvorstandswahl 
2018:
Glauben und Wählen passen zusammen

„Ich glaub. Ich wähl.“ – So lautet das Motto der Kir-
chenvorstandswahl am 21. Oktober 2018. In den 
1.537 Kirchengemeinden in Bayern finden die 
Wahlen zum Kirchenvorstand statt. Wahlberech-
tigt sind alle Mitglieder, die am Wahltag das 14. 
Lebensjahr vollendet haben und konfirmiert sind.

Glauben und wählen gehört für uns Protestan-
ten zusammen. Unser Glaubensverständnis hat 
etwas Demokratisches. Wir haben keine über al-
les entscheidende Autorität, unsere Richtschnur 
ist die Heilige Schrift, zu der jeder einen Zugang 
hat. Gerade deshalb hat Martin Luther – wie auch 
unsere Landessynode – der Bildung einen großen 
Stellenwert gegeben. Alle Menschen sollten die 
Bibel lesen und verstehen können.

Wie demokratisch ist die Kirche?

Es hat lange gedauert, bis die Evangelische Kirche 
ihr positives Verständnis von Demokratie zum 
Ausdruck brachte: 1985 erschien die Demokratie-
denkschrift. Bereits vorher waren viele engagier-
te Protestanten mutig voran gegangen und sich 
nach 1945 in den demokratischen Staat einge-
mischt. Dass dies auch heute notwendiger denn 
je ist, beweisen viele politische Debatten, die für 
einen engagierten Christen mitunter grenzwertig 
sind.

Christen neigen zur Zurückhaltung. Staat und Kir-
che werden oft als Gegensatz empfunden. Kirch-
liche Arbeit ist ein Teil unseres gesellschaftlichen 
Lebens. Kirche und Politik müssen zusammen-
arbeiten. Wir Christen sollten uns wesentlich stär-
ker an der politischen Willensbildung beteiligen.

Mehr Verantwortung in den Gemeinden

Unsere Kirchenverfassung garantiert demokrati-
sche Mitwirkungsmöglichkeiten. Auf diese demo-
kratischen Strukturen in unserer Kirche können 
wir stolz sein. Sicherlich ist vieles verbesserungs-
fähig, z. B. eine stärkere Kompetenzverlagerung 
in die Kirchengemeinden. Auch heute arbeiten 
manche unserer Gemeinden noch immer zu pfar-
rerzentriert. Dennoch erlebe ich überall in unse-
rer Landeskirche sehr viel Offenheit und Aufge-
schlossenheit.

Mit dem landeskirchlichen Zukunfts- und Re-
formprozess „Profil und Konzentration“ wollen 
wir auf allen Ebenen unserer Kirche eine Diskus-
sion zu wichtigen Fragen führen, z. B. Was ist das 
Wesentliche unserer kirchlichen Arbeit? Worauf 
wollen wir uns konzentrieren und was brauchen 
wir dazu als Unterstützung? Wo werden Energie, 
Motivation und Ressourcen bei uns verschlissen 
und was sollte geändert werden? Für diesen Re-
formprozess brauchen wir engagierte, selbstbe-
wusste und mutige Ehrenamtliche, die über den 
Tellerrand hinausdenken!

Unsere Kirchenvorstände bestimmen wie das 
Geld ausgegeben wird, welche Schwerpunkte ge-
setzt werden, wie ein Gottesdienst gefeiert wird, 
wer den Vorsitz im Kirchenvorstand hat oder wer 
die Gemeinde nach außen vertritt. Und auch auf 
der Ebene der Dekanate, die in den letzten Jahren 
enorm gestärkt wurde, entscheiden Ehrenamt-
liche in vielen wichtigen Fragen.

Unsere Landessynode, die die Richtung unserer 
Kirche mitbestimmt, wird schließlich von den 
Mitgliedern der Kirchenvorstände gewählt. In der 
Landessynode wird der Landesbischof gewählt. Er 
wird nicht bestimmt oder ernannt. Die Landessy-
node entscheidet über den Haushalt und unsere 
Kirchengesetze.

Sind sechs Jahre zu lang?

Eine Diskussion ist über die Wahlperiode von 
sechs Jahren entstanden. Viele Menschen – vor 
allem junge – können kaum eine Perspektive von 
sechs Jahren bieten. Wir müssen daher auch ak-
zeptieren, wenn während einer Wahlperiode ein 
Mitglied ausscheidet, weil es sich beruflich verän-
dern muss oder einfach andere Prioritäten setzt.

Auf der anderen Seite braucht ein Kirchenvor-
stand auch Kontinuität. Demokratische Struktu-
ren und kirchliche Entscheidungsprozesse sind 
mitunter schwer verständlich. Ein Ehrenamtlicher 
braucht zur Einarbeitung daher Zeit. Die Vor-
bereitung und Durchführung einer Kirchenvor-
standwahl ist schließlich mit sehr viel Aufwand 
verbunden. Wir sollten diese Frage in unseren 
Gemeinden diskutieren.

Wahlen sind wichtig

Ich danke allen Kandidatinnen und Kandidaten. 
Sie dürfen darauf vertrauen, dass sie von Gott da-
für mit Gaben ausgerüstet sind, die sie in die Ge-
meinde einbringen sollen (1. Petr 4, 10).

Menschen prägen das Gemeindeleben. Sie kön-
nen am 21. Oktober mitentscheiden. Beachten 
Sie bitte auch die erweiterten Möglichkeiten der 
Briefwahl. Unsere Kirche lebt auch von den Mit-
gliedern, die Verantwortung übernehmen und 
mitdenken. Bitte gehen Sie zur Wahl!

 Walter Schnell, Kammerstein

Vizepräsident der Landessynode der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern

Wir laden ein

Der Weg zur Pflegeeinstufung und  
Unterstützungsmöglichkeiten im Pflegealltag.
Die Mitarbeitenden der Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit (KASA) und des Betreuungsvereins 
laden Ange hörige, Betroffene und Interessierte ein, sich zu den Themen „Unterstützungsmög-
lichkeiten im Pflegealltag“ und „Pflegeeinstufung“ zu informieren. Unsere Referentin, Frau Petra 
Lobenwein von der Fachstelle für pflegende  Angehörige der Diakonie Neuendettelsau, wird an 
diesem Abend erläutern, ab welchem Zeitpunkt ein Anspruch auf eine Pflege einstufung besteht 
und wie und wo diese Einstufung zu beantragen ist, was bei der Beantragung zu beachten ist und 
welche Leistungen dem Antragssteller zustehen. Auch wird sie darüber berichten, welche Unter-
stützungsmöglichkeiten aus diesen Leistungen zur Entlastung der Angehörigen möglich sind. 

Die Veranstaltung ist für Sie kostenfrei.

Wann? 
Montag, den 01.10.2018 um 19.00 Uhr 

Wo? 
Evangelisches Gemeindehaus Roth, Mühlgasse 6 in 91154 Roth
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Vorstellung der Kandidaten der Kirchenvorstandswahl  
in Leerstetten am 21.10. 2018

Frank Brandmüller 46 Jahre

Elektrotechniker 
Carl-Dürr-Str. 5b

Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder.

Geboren in Schwabach, aufgewachsen in 
Großschwarzenlohe, wohnen wir nun schon 
10 Jahre in Leerstetten. 

Seit einigen Jahren bin ich bereits im Hinter-
grund für unsere Kirchengemeinde tätig. Nun 
möchte ich mich aktiv in der Gemeinde ein-
bringen. Der Grund für meine Entscheidung, 
mich für den Vorstand aufstellen zu lassen, ist 
es, das gute kirchliche Angebot und die Tradi-
tionen zu erhalten. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 
mit dem alten und neuen Kirchenvorstand.

Elfriede Mederer    62 Jahre

Kinderpflegerin 
Carl-Dürr-Straße 29

Ich bin verwitwet, habe zwei erwachsene Töchter und einen Enkel.

Über 30 Jahre arbeite ich im Kindergarten „Sonnenschein“ in Leerstetten. Mit den dortigen Kindern 
gestalte ich gelegentlich einen Gottesdienst in unserer Peter- und Paulskirche. Auch singen wir 
 gemeinsam beim Seniorenkreis im Gemeindehaus. 

Nach dem Tod meines Mannes war ich mehrere Jahre ehrenamtlich in der Hospizarbeit und im 
 Arbeitskreis Trauerbegleitung tätig.

Schwerpunkt meiner Tätigkeit im Kirchenvorstand wäre die weitere Förderung der seelsorgerischen 
Arbeit.

Andrea Schulz-Walwei 55 Jahre

Sozialpädagogin 
Karl-Volkert-Ring 56

Ich bin verheiratet und habe zwei erwachsene 
Kinder. Ich bin als Büroleitung einer Nachhilfe-
einrichtung tätig.

Schon seit meiner Jugend engagiere ich mich 
in verschiedenen Bereichen des Gemeinde-
lebens. 

Seit 2000 gehöre ich dem Kirchenvorstand in 
Leerstetten an, seit 2012 der Dekanatssyno-
de. Dies gibt mir die Möglichkeit, mich noch 
intensiver in die Gestaltung des Gemeindele-
bens einbringen zu können, damit wir in Zu-
kunft mit Gottes Hilfe eine lebendige Gemein-
de bleiben.

Dieter Escher 68 Jahre

Malermeister,Technischer Berater i. R. 
Ahornweg 6

Ich bin verheiratet, habe zwei erwachsene Kin-
der und drei Enkelkinder.

Seit 43 Jahren wohne ich in Leerstetten. Dem 
Kirchenvorstand gehöre ich seit 2012 an.

Meine Schwerpunkte lagen in den Bereichen 
Erhalt der kirchlichen Gebäude und des Fried-
hofs.

Diesen Aufgaben würde ich mich gerne wei-
terhin stellen. Ich möchte meinen Beitrag zu 
einer lebendigen Gemeinde leisten, das heißt, 
Verantwortung übernehmen, gestalten und 
mich mit meinen Fähigkeiten und meinem be-
ruflichen Wissen einbringen. Ich bin aber auch 
offen für die Mitarbeit in anderen Bereichen.

Georg Mößler 68 Jahre

Fliesenleger i. R. 
Furth 17

Ich bin verheiratet und habe zwei erwachsene 
Kinder.

Auf Nachfrage der Kirchengemeinde stelle 
ich mich für die Kirchenvorstandswahl zur 
Verfügung. Damit kann ich als Further die Au-
ßenortsbereiche auch in unserem Kirchenvor-
stand Leerstetten vertreten.

Christa Simon 66 Jahre

Erzieherin i.R. 
Engelhardt Str. 10

Seit 1994 wohne ich in Leerstetten. Ich habe 
zwei erwachsene Kinder und ein Enkelkind.

Von Beruf war ich Erzieherin. Nun bin ich seit 
drei Jahren im Ruhestand. Drei Perioden durf-
te ich im KV bei der Gestaltung und Betreuung 
unserer Gemeinde tätig sein. Ebenso lange 
vertrete ich unsere Mesnerin. Nach wie vor 
macht es mir Freude, mich für die Gemeinde 
zu engagieren. Gerne stelle ich meine Hilfe 
und Zeit für eine neue Amtszeit zur Verfügung.

Yvonne Hohnhausen 39 Jahre,

Dipl. Sozialpädagogin 
Siemensstraße 38

Ich bin verheiratet und habe zwei Töchter.

In unserer Gemeinde engagiere ich mich seit 
sechs Jahren im Kirchenvorstand und bin als 
hauptamtliche Jugendleiterin für die Kinder- 
und Jugendarbeit in unserer Kirchengemein-
de zuständig. Ich setzte mich dafür ein, dass 
unsere Gemeinde ein Ort der Begegnung und 
des Wohlfühlens sein kann, für alle Altersstufe.

Ich wünsche mir ein buntes Miteinander einer 
lebendigen Gemeinde, wo gegenseitige Rück-
sichtnahme, Zusammenhalt, Ruhe und Freude 
an der Begegnung mit dem Anderen und un-
serem Gott im Mittelpunkt stehen.

Marco Osberger 19 Jahre

Schüler 
Eibenstraße 3

Ich lebe seit meiner Geburt hier in Leerstetten. 
Derzeit mache ich mein Abitur und werde da-
nach ein Architekturstudium in Nürnberg be-
ginnen. Seit meiner Konfirmation bin ich aktiv 
in der Kinder-, Konfirmanden- und Jugend-
arbeit der Gemeinde tätig und möchte mich 
dort und auch in anderen Bereichen weiterhin 
einbringen. 

Sandra Thäter 37 Jahre

Ergotherapeutin 
Hauptstr. 9a

Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder.

Schon in Leerstetten aufgewachsen, lebe ich 
nun mit meinem Mann und unseren beiden 
Kindern hier. Als Jugendliche habe ich viele 
Jahre eine Kindergruppe geleitet und Kinder-
bibelwochen mitgestaltet. 

Ich lasse mich für den Kirchenvorstand auf-
stellen, um mich ehrenamtlich für unsere Kir-
chengemeinde zu engagieren. Ich hoffe, dass 
ich mit Ideen und Tatkraft dazu betragen kann, 
dass unsere Gemeinde für Jung und Alt inter-
essant und lebendig bleibt.
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BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
Gottesdienst am Rothsee:  
Sonntag, 19. August um 9.45 Uhr

Am 19. August werden wir gemeinsam 
mit der Kirchengemeinde Schwand einen 
 Gottesdienst am Rothsee feiern.

Der Gottesdienst, den Pfarrer Hermann 
 Thoma hält, beginnt um 9.45 Uhr am Strand-
haus Birkach.

Wir laden alle ganz herzlich zu diesem 
 Gottesdienst ein.

In der Peter- und Paulskirche findet deshalb 
kein Gottesdienst statt!

Kirchweihfestgottesdienst: Sonntag, 
26. August um 9.30 Uhr in der Peter- 
und Paulskirche Leerstetten

Miteinander wollen wir anlässlich der Kirch-
weih um 9.30 Uhr Gottesdienst feiern!

Wir feiern in diesem Gottesdienst das 
Abendmahl mit Saft. 

Musikalisch begleitet uns der Posaunenchor 
Leerstetten. 

Die Kerwaboum und Madli werden in alter 
Tradition wieder mit dabei sein.

Wir freuen uns auf Sie!

Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest

Am Sonntag, 7. Oktober feiern wir um 9.30 
Uhr einen Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest, der von einem Team mit Pfarrer 
Vogt vorbereitet und durchgeführt wird.

Der Gottesdienst wird musikalisch durch un-
seren Posaunenchor ausgestaltet.

Das Abendmahl feiern wir, indem Körbchen 
mit Brot und Weintrauben durch die Reihen 
gegeben werden.

Wir freuen uns wieder auf Ihren zahlreichen 
Besuch!

Die Gaben für unseren Erntedanktisch erbit-
ten wir am Samstag, 6. Oktober bis 11.00 Uhr 
in der Kirche. 

Sie sollen – wie in den vergangenen Jahren 
– der Tafel in Röthenbach b. St. W. zugute 
kommen.

Herzlichen Dank den Landfrauen und Frau 
Ramser für das Schmücken unserer Kirche!

Gottesdienst am Volkstrauertag 

Am Sonntag, 18. November findet um 9.30 
Uhr ein Gottesdienst zum Gedenken der 
Kriege und Diktaturen mit den Fahnenab-
ordnungen der Vereine unter Mitwirkung 
des Posaunenchores in der Peter- und Pauls-
kirche statt.

Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Am Mittwoch, 21. November feiern wir um 
9.30 Uhr einen Abendmahlsgottesdienst 
zum Buß- und Bettag mit Saft. Schön, dass 
sich jedes Jahr so viele für diesen Gottes-
dienst Zeit nehmen!

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
mit anschließender Gedenkfeier  
auf dem Friedhof

Am Sonntag, 25. November feiern wir um 
9.30 Uhr einen Abendmahlsgottesdienst, 
bei dem wir unserer im letzten Kirchenjahr 
verstorbenen Gemeindeglieder in besonde-
rer Weise gedenken wollen.

Im Anschluss an diesen Gottesdienst wollen 
wir zum Friedhof gehen, wo um ca. 10.45 
Uhr eine kleine Andacht unter Mitwirkung 
des Posaunenchors stattfindet.

Einführung des neuen Kirchen-
vorstands am 1. Advent

Am Sonntag, 2. Dezember, findet um 9.30 
Uhr in unserer Peter- und Paulskirche die 
Einführung und Verpflichtung des neuen 
Kirchenvorstands statt. Zugleich wollen wir 
und bei den bisherigen Kirchenvorsteherin-
nen und Kirchenvorstehern für ihre geleiste-
te Arbeit bedanken und sie von ihren bishe-
rigen Aufgaben entbinden.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
beim Kirchenkaffee die Gelegenheit, noch 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Konzertanter Gottesdienst  
mit Posaunenchorehrungen  
zum 3. Advent

Am Sonntag, 16. Dezember, findet um 19.00 
Uhr in unserer Peter- und Paulskirche ein 
konzertanter Gottesdienst statt, der in be-
sonderer Weise von unserem Posaunenchor 
und von Frau Dr. Kurz an der Orgel ausge-
staltet wird. In diesem Gottesdienst wollen 
wir auch verdiente Bläserinnen und Bläser 
unseres Posaunenchors Leerstetten ehren!

Im Anschluss daran findet im Freisitz des 
Gemeindehauses ein adventliches Beisam-
mensein statt, zu dem wir alle sehr herzlich 
einladen. 

Der Gottesdienst am Vormittag entfällt!

Einführung neue Konfirmanden
Am 1. Juli haben sich die neuen Konfirmanden der Gemeinde vor-
gestellt. Den Einführungsgottesdienst hatte Diakon Gunter Wissel 
mit den Konfirmanden im Unterricht gemeinsam vorbereitet und 
die neuen Konfirmanden gestalteten den Gottesdienst überzeugend 
und voller Engagement zum Thema Glauben.

Zusammen mit unseren Jugendmitarbeitern, Jugendleiterin Yvonne 
Hohnhausen und Pfarrer Wilfried Vogt fahren unsere 15 neuen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden vom 20. – 23. September zur Konfi- 
und Mitarbeiterfreizeit nach Stockheim. 

Wir hoffen, es wird für alle ein unvergess liches Erlebnis!

 

Kinder–Ausstattungs‐
Basar  

Baby & Kinderbekleidung, Kinderschuhe & Zubehör,  
z.B.: Spielsachen und Bücher, Kinderfahrzeuge (Fahrräder, Dreiräder,  

Roller, Bobby Car, usw.), Autositze, Kinderwägen,  
Babybedarf und Umstandskleidung  

Die Kleider (bis Gr. 164) sind nach Größen sortiert! 

Den Aufbau und Verkauf übernimmt der Frauentreff „Sekt oder Hugo“ 
zusammen mit der Krabbelgruppe Leerstetten!  

Zentraler Verkauf, keine Verkäufertische! 
 

Herzhaftes und Kaltgetränke oder Kaffee und Kuchen  
gibt es wie immer in unserem beliebten Café! 

 

Samstag, 28.09.2018  
von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Einlass für Schwangere u. Mütter von Säuglingen 
bereits ab 8.30 Uhr 

 

Im Evang. Gemeindehaus Leerstetten,  
Hauptstr. 4 (gegenüber der Kirche) 

 

Infos gibt’s bei: 
Susi Mörsberger Tel. 0179/5083835 und Sabine Nickel Tel. 01573/2089395 

Der Veranstalter des Basars ist der Frauentreff „Sekt oder Hugo“ und die Krabbelgruppe 
der Evangelischen Kirchengemeinde in 90596 Schwanstetten-Leerstetten 
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RÜCKBLICK OSTERNACHT
Wenn Glaube lebendig wird… 
…   dann war wieder die Osternacht der Evangelischen Jugend in unserer Gemeinde. 

Mit rund 20 Jugendlichen konnte Jugendleiterin Yvonne Hohnhausen in diesem Jahr die 
Nacht von Ostersamstag auf Ostersonntag verbringen. Mit gemeinsamen Andachten, krea-
tiven Basteleien, Stille, Gesprächen,  Spiel, Spaß und gutem Essen kam keine Langeweile auf. 
Besonders gefreut hat uns, dass viele der diesjährigen Konfirmanden der Einladung zur Os-
ternacht gefolgt waren.

Wie seit einigen Jahren Tradition wurde der Sonnenaufgangsgottesdienst am frühen Sonntag 
morgen von den Jugendlichen mitgestaltet. 

Beim Einziehen in die Kirche, dem Lesen der Texte und dem Sprechen von Gebeten waren die 
Jugendlichen zu hören und zu sehen. Danach ging es mit den anderen Gemeindemitgliedern 
zum gemeinsamen Osterfrühstück, das der Kirchenvorstand schon vorbereitet hatte. 

Der Duft von frischen Brötchen, Marmelade und Kaffee aktivierte auch die ganz Erschöpften 
unter uns… danach ging es dann frisch gestärkt nach Hause und ins Bett. 

Auf alle Fälle war aber eines klar: Wir sehen uns wieder zur Osternacht im nächsten Jahr!

Jugendleiterin Yvonne Hohnhausen

Monat August 2018 > FERIEN!

Donnerstag, 11. Oktober  
14.00 Uhr im Gemeindehaus: 

mit Gisela Hohnhausen
Das Thema ist noch nicht bekannt.

Donnerstag, 08. November  
14.00 Uhr im Gemeindehaus: 

mit Frau Lydia Pfahler.

Thema:  
Beamerpräsentation zum Erlebnisbericht 
„Auszeit Alp“.

Donnerstag, 13. Dezember  
14.00 Uhr im Gemeindehaus: 

Adventsfeier

Bei diesem adventlichen Beisammensein 
wird unser Bürgermeister Pfann und Pfarrer 
Vogt anwesend sein. Der Kinderchor vom 
Kindergarten Sonnenschein wird uns mit 
Frau Mederer und Frau Reichert einige Lie-
der singen. Natürlich gibt es auch Gelegen-
heit zum Mitsingen, sowie für Kaffee und 
Kuchen!

Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, der 
Sie zum Seniorenkreis bringen soll, melden 
Sie sich dafür spätestens jeweils einen Tag 
vor dem Seniorennachmittag bei Oskar 
Reichert, Tel. 7278, damit die Abholung or-
ganisiert werden kann.

 Oskar Reichert

Wir laden Sie ganz herzlich ein zu unseren nächsten Seniorennachmittagen:

Wir laden ganz herzlich ein zu unserer nächsten Ausflugsfahrt: 
Weinfahrt am Mittwoch, 12. September 2018
Zuerst mal vorab eine kleine Änderung. 
Geplant war die Fahrt am Donnerstag, den 
13. 09. 2018. Dieser Termin musste um einen 
Tag vorverlegt werden.

Somit findet die Weinfahrt am Mittwoch, 
den 12. September 2018 statt.

Sie führt uns diesmal ins schöne Taubertal  
in den bezaubernden Weinort Markelsheim.

Starten werden wir um 9.30 Uhr an den be-
kannten Abfahrtsstellen beim Nettomarkt 
Schwand. 

Zuerst fahren wir zum Mittagessen im Raum 
Bad Mergentheim. Dann ist geplant, den 
schönen Kurpark von Bad Mergentheim zu 
besichtigen und anschließend fahren wir 

zu unserem Zielort nach Markelsheim und 
 machen einen kleinen Weinbergspazier-
gang.

Wer dann noch Lust hat, kann sich den sehr 
schönen Weinort Markelsheim anschauen. 
Diese Planung kann sich aber noch etwas 
ändern.

Nach dem allen aber wartet auf uns eine ge-
mütliche Häckerstube mit einer herzhaften 
Winzerbrotzeit und einem gutem Wein. Wie 
die letzten Jahre schon, so wird auch dies-
mal Frau Fritsch uns wieder zünftig aufspie-
len und unterhalten. Mit Musik und Gesang 
wollen wir dann einige gemütliche und 
auch vergnügliche Stunden verbringen und 
den guten Wein genießen.

Bei unserem Seniorennachmittag im Juni 
2018 hatten wir Landschaftsberaterin Frau 
Haberacker als Referentin zu Gast. Sie zeig-
te in einer Beamerpräsentation zum Thema: 
„Tag der offenen Gartentür“ Gartenbesitzer, 
die ihre herrlich gestalteten Gärten an ei-
nem bestimmten Tag für die Öffentlichkeit 
öffneten. So hatten interessierte Bürger die 
Möglichkeit, sich Anregungen für ihren ei-
genen Garten zu holen und die Schönheit 
der mit viel Phantasie angelegten Gärten zu 

bewundern. Mit den verschiedenartigsten 
Blumen und Sträuchern kamen sie fast ei-
nem Paradies gleich.

Dass bei dieser sehr interessanten Präsen-
tation dazwischen Kaffee und ein guter 
Erdbeerkuchen nicht fehlen durfte, versteht 
sich von selbst.

Zum Abschluss des schönen und kurzwei-
ligen Nachmittags wurde dann noch ein 
schönes Heimatlied angestimmt.

RÜCKBLICK SENIOREN-NACHMITTAG

Abfahrtzeiten: 

9.30 Uhr  Schwand,  
Bushaltestelle Netto 

9.35 Uhr  Leerstetten,  
Bushaltestelle Brunnenstraße 

9.40 Uhr  Leerstetten,  
Bushaltestelle Pfarramt 

9.45 Uhr Großschwarzenlohe

Informationen zur Ausflugsfahrt:  
Oskar Reichert, Telefon 7278
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September 2018
zum 94. Geburtstag Herrn Kurt Grüner am 06.09.

zum 80. Geburtstag
Frau 
Herrn 
Herrn

Rosemarie Riegg 
Erwin Beutemann 
Hans Winkler

am 12.09. 
am 12.09. 
am 16.09.

zum 75. Geburtstag Herrn Ewald Frieß am 01.09.

zum 70. Geburtstag

Frau 
Herrn 
Frau  
Herrn

Hannelore Schäfer 
Gerhard Schäfer 
Margita Schemmel 
Siegfried Werner

am 07.09. 
am 13.09. 
am 14.09. 
am 22.09.

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
August 2018
zum 89. Geburtstag Herrn Erich Bauer am 11.08.

zum 88. Geburtstag Frau Marianne Grüner am 20.08.

zum 85. Geburtstag Herrn Werner Sorge am 16.08.

zum 75. Geburtstag Herrn Hans Igelhaut am 20.08.

zum 70. Geburtstag Herrn Herbert Schwarzmeier am 17.08.

zum 50. Ehejubiläum Christa und Rudolf Rottner am 02.08.

Oktober 2018
zum 89. Geburtstag Frau Christa-Maria Keuneke am 19.10.

zum 88. Geburtstag Frau Ruth Eisenreich am 19.10.

zum 80. Geburtstag Frau Anneliese Wolkersdorfer am 25.10.

zum 75. Geburtstag
Herrn 
Frau 
Frau

Albert Gärtner 
Hannelore Seifert 
Monika Behnsen

am 01.10. 
am 07.10. 
am 29.10.

zum 70. Geburtstag Herrn Werner Zippold am 09.10.

zum 50. Ehejubiläum
Hans und Ingrid Schmitt 
Erwin und Ingrid Sängeleitner

am 25.10. 
am 26.10.

November 2018
zum 80. Geburtstag Herrn Klaus Bechtner am 20.11.

zum 75. Geburtstag Herrn Helmut Hager am 15.11.

zum 70. Geburtstag
Herrn 
Herrn 

Reinhard Wölzlein 
Heinrich Merklein

am 15.11. 
am 26.11.

Dezember 2018
zum 90. Geburtstag Herrn Herbert Lorenz am 25.12.

zum 87. Geburtstag Frau Jutta Bauer am 19.12.

zum 85. Geburtstag Frau Ursula Probst am 18.12.

zum 75. Geburtstag Frau Gerlinde Badelt am 11.12.

zum 70. Geburtstag
Frau 
Frau

Monika Meingast 
Dr. Brigitte Pothmann

am 23.12. 
am 30.12.

zum 50. Ehejubiläum
Helmut und Ingeburg Weidmann 
Dr. Gerhard Kühlewind und Christine

am 15.12. 
am 18.12.

Neues Leben 
Durch die heilige Taufe der Liebe Gottes anvertraut wurde:

Raphael Kotschmar Windsbach am 20.05.

Elias Baumann Leerstetten am 16.06.

Tom Blank Leerstetten am 28.07.

Vollendetes Leben 
Begraben oder ausgesegnet wurden in der Hoffnung der Auferstehung:

Rosemarie Kräuter Windsbach verstorben am 27.05. 77 Jahre

Gehrhard Bruckmüller Leerstetten verstorben am 01.06.  67 Jahre

Ilse Brehm Roth verstorben am  21.06. 97 Jahre

Roswitha Bars
Schwabach 
(vormals Leerstetten)

verstorben am 05.07. 73 Jahre

Gemeinsames Leben 
Im Vertrauen auf die Begleitung und den Segen Gottes wurden kirchlich getraut:

Larissa Meyer und Denny Cuskov Großschwarzenlohe am 30.06.

Sabrina Dittl und Christian Röhn Leerstetten am 07.07.

Nadja Ringling und Stephan Köhler Leerstetten am 21.07.

Julia Szczytynski und Thomas Zander Roth am 28.07.

In unserem Gemeindebrief werden folgende Jubiläen veröffentlicht: 
• 70., 75., 80. und alle Geburtstage ab 85.  
•  Jubelhochzeiten (50., 60., 65., 70., usw.)
Diese Jubilare werden von unserem Pfarrer Vogt bzw. von einem Kirchenvorsteher besucht.  
Falls Sie eine Veröffentlichung und/oder Besuch nicht wünschen, setzen Sie sich bitte  
rechtzeitig mit uns in Verbindung!

Liebe Gemeindeglieder!

Leider gibt es momentan große Schwierigkeiten mit unserer kirchlichen Datenbank. Eine 
neue EU-Verordnung führt dazu, dass bei den Vornamen automatisch der 1. Vorname als 
Rufname hinterlegt wird. Viele unserer Gemeindeglieder haben jedoch den 2. Vornamen 
als Rufnamen. Diese Information ist nun aber leider aus unserer Datenbank gelöscht wor-
den und daher werden viele Personen fälschlicherweise mit dem 1. Vornamen und nicht 
mit ihrem Rufnamen angeschrieben (z.B. Kirchgeldschreiben, Geburtstagskarten, usw.) 
Leider können wir momentan nicht absehen, ob und wann dieser Fehler berichtigt wird.  
Falls Sie zu den Betroffenen gehören, können Sie sich gerne im Pfarramt melden und uns  
Bescheid geben. Wir hoffen, dass die Landeskirche diese Fehler wieder beheben kann. 
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Kinder- und Jugendarbeit Tag Zeit Ort

Krabbelgruppe 
von 0 – 3 Jahren

Leitung: Evelyn Dorner 
Telefon 0175/2331255

Donnerstag 09.30 – 11.00 Uhr Gemeindehaus

Kindergruppe  
von 6 – 8 Jahren

Leitung:  Yvonne Hohnhausen  
Telefon 9 86 69 41

Montag 15.00 – 16.30 Uhr Gemeindehaus

Konfirmanden Tag Zeit Ort

Konfirmandenfreizeit Leitung: Pfarrer Vogt Donnerstag, 20.09. bis Sonntag, 23.09. Stockheim 

Konfirmandenunterricht Leitung: Pfarrer Vogt Freitag, 05.10. 15.00 – 17.00 Uhr
Gemeindehaus  
Saal, 1. OG

Konfirmandenunterricht Leitung: Pfarrer Vogt Freitag, 19.10. 15.00 – 17.00 Uhr
Gemeindehaus  
Saal, 1. OG

Konfi-Tag der evang. Jungend in Schwabach Samstag, 17.11. 10.00 – 13.00 Uhr
Gemeindehaus  
Saal, 1. OG

Konfirmandenunterricht Leitung: Pfarrer Vogt Freitag, 07.12. 15.00 – 17.00 Uhr
Gemeindehaus  
Saal, 1. OG

Frauentreff „Sekt oder Hugo“ Tag Zeit Ort

August Treffen:  
Basarplanung und Listen-
vergabe

Leitung: 
Steffi Schmidt & Susi Mörsberger

Freitag, 03.08. ab 20.00 Uhr
Gemeindehaus 
Saal, 1. OG

September Treffen: 
Leerstetten früher und heute, 
ein informativer Spaziergang 
durch Leerstetten mit Frau Geiß 
und Pfr. Vogt

Freitag 14.09. ab 19.00 Uhr
Treffpunkt: seitl. 
Eingang KircheLeitung: 

Steffi Schmidt & Susi Mörsberger

Oktober Treffen: 
Helferessen

Leitung: 
Steffi Schmidt & Susi Mörsberger

Freitag, 05.10. ab 20.00 Uhr
Gemeindehaus 
Saal, 1. OG

November Treffen: 
(Thema noch in Planung)

Leitung: 
Steffi Schmidt & Susi Mörsberger

Freitag, 09.11. ab 20.00 Uhr
Gemeindehaus 
Saal, 1. OG

Dezember Treffen: 
Weihnachtsfeier

Leitung: 
Steffi Schmidt & Susi Mörsberger

Freitag, 07.12. ab 20.00 Uhr
Gemeindehaus 
Saal, 1. OG

Herbst/Winter-Basar Tag Zeit Ort

Basar für Kinderbekleidung, Schuhe und Zubehör (z.B.: Spielsachen 
und Bücher, Kinderfahrzeuge, Autositze, Umstandskleidung und 
Babybedarf )

Samstag, 29.09. 9.00 – 11.00 Uhr Gemeindehaus

Seniorenkreis Tag Zeit Ort

Senioren-Ausflug:   
Weinfahrt nach Markelsheim 
im Taubertal

Leitung: Oskar Reichert Mittwoch, 12.09

9.30 Uhr Schwand, Bushaltestelle Netto 
9.35 Uhr  Leerstetten, Bushaltestelle 

Brunnenstraße
9.40 Uhr  Leerstetten, Bushaltestelle  

Pfarrramt
9.45 Uhr Großschwarzenlohe

Seniorennachmittag mit  
Gisela Hohnhausen (Thema 
noch nicht bekannt)

Leitung: Oskar Reichert Donnerstag, 11.10. 14.00 Uhr
Gemeindehaus 
Saal, 1. OG

Seniorennachmittag mit 
Beamerpräsentation zum 
Erlebnisbericht „Auszeit Alp“, 
Gast: Frau Lydia Pfahler

Leitung: Oskar Reichert Donnerstag, 08.11. 14.00 Uhr
Gemeindehaus 
Saal, 1. OG

Seniorennachmittag  
Weihnachtsfeier mit Pfr. Vogt, 
Bürgermeister Pfann und dem 
Sonnenschein-Kindergarten-
Chor

Leitung: Oskar Reichert Donnerstag, 13.12. 14.00 Uhr
Gemeindehaus 
Saal, 1. OG

Posaunenchor Tag Zeit Ort

Chorprobe für Anfänger Leitung: Helmut Röhn Donnerstag 18.00 Uhr Gemeindehaus

Posaunenchorprobe Leitung: Helmut Röhn Donnerstag 20.00 Uhr Gemeindehaus

Kirchenvorstand Tag Zeit Ort

Sitzung September Leitung: Pfarrer Vogt Montag, 24.09. 19.00 Uhr Gemeindehaus

Sitzung Oktober Leitung: Pfarrer Vogt Montag, 22.10. 19.00 Uhr Gemeindehaus

Ökumene Tag Zeit Ort

Ökumen. Frauenfrühstück,  Abendveranstaltung: Thema: „Astrid 
Lindgren oder Ich mache mir die Welt, wie sie mir gefällt“, Referen-
tin: Ulrike Knörlein, Dipl. Theologin

Dienstag, 09.10. 19.30 Uhr 
Kath. Kirche 
Schwand

Ökumen. Frauenfrühstück, Thema: „Umwelt bewahren - Plastik 
sparen“, Referentin: Ute Berndt, Verbraucherberaterin

Dienstag, 27.11. 9.00 Uhr
Gemeindehaus 
(Leerstetten)

Ökum. Männertreff „Man(n) trifft sich 
Thema: „Fit?? – für die Kirchenglocken" Ein informativer Abend  
zu Kirchenglocken in der Geschichte und in der Gegenwart 
Gast: Klaus Alter

Dienstag, 25.09. 19.30 Uhr
kath. Kirchen-
zentrum 
Schwanstetten

Ökum. Männertreff „Man(n) trifft sich 
Thema: „Fit?? – für das virtuelle Museum Schwanstetten“  
Referent: Alfred J. Köhl

Dienstag, 27.11. 19.30 Uhr

Evang. Jugend-
raum Schwand 
(unter der Kita 
Regenbogen)

Le
er

st
et

te
nNehmen Sie Platz!

Einigen unter Ihnen ist es sicher schon aufgefallen:

Es gibt neue Sitzmöglichkeiten in unserer Kirchengemeinde!

Im Außenbereich der Kirche wurden beim Seiteneingang die Auflagebretter 
erneuert und zugleich erhöht, damit das Aufstehen nach der wohl verdienten 
Pause oder dem anregenden Gespräch leichter fällt.

Auf dem Friedhof bieten zwei neue Bänke die Möglichkeit zum Ausruhen oder 
zur Zeit der Stille und Besinnung.

Eine der beiden Bänke erinnert an Monika Keuneke. Mit den Einlagen bei ihrer 
Trauerfeier wurde diese zum großen Teil finanziert.

Herzlichen Dank an Konrad Dorner, Dieter Escher und Karl Heinz Seifert, die 
für uns die Bankauflagen erneuert bzw. die Friedhofsbänke montiert und be-
festigt haben!

LEERSTET TEN  GEMEINDEGRUPPENRUND UM DIE PETER- UND PAULSKIRCHE LEERSTET TEN
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GOT TESDIENSTE LEERSTET TEN UND SCHWAND LEERSTET TEN UND SCHWAND  GOT TESDIENSTE

Sonntag, 5. August  
10. So. n. Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Thoma

Schwand 09.00 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
im Gemeindehaus

Thoma

Sonntag, 12. August 
11. So. n.Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Dr. Kühlewind

Schwand 09.30 Uhr
Kirchweihfestgottesdienst mit  
Posaunenchor

Thoma

Sonntag, 19. August 
12. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.45 Uhr
Gottesdienst am Rothsee, kein Gottes-
dienst in der Peter- und Paulskirche

Thoma

Schwand 09.45 Uhr
Gottesdienst am Rothsee, kein Gottes-
dienst in der Johanneskirche

Thoma

Sonntag, 26. August

13. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr
Gottesdienst zur Kirchweih  
mit Hl. Abendmahl (Saft) und  
Posaunenchor

Vogt

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Polster

Sonntag, 2. September 
14. So.  n. Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Vogt

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Saft) Vogt

Freitag, 7. September Schwand 19.30 Uhr
Gospelgottesdienst mit dem  
Wilson-Gospel-Chor

Gospelchor

Sonntag, 9. September 
15. So. n. Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Thoma

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Thoma

Dienstag,  
11. September

Schwand 
Johannes-
kirche

08.30 Uhr
Schulanfängergottesdienst Grund- und 
Förderschule Schwanstetten

Blohm + Vogt

Mittwoch, 
12. September

Leerstetten 
Peter- und 
Paulskirche 

08.30 Uhr
Schulanfangsgottesdienst Förderschule 
Schwanstetten

Blohm

Mittwoch, 
12. September

Schwand 
Kath. Kirche

10.00 Uhr
Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst 
Grundschule Schwanstetten, 2. – 4. Klasse

Rother + Schmidt 
+ Vogt

Sonntag, 16. September 
16. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) Vogt

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Scharpff

Sonntag, 23. September 
17. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Herpich

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Polster

Mittwoch,

26. September
Schwand 16.30 Uhr Gottesdienst am Sägerhof (Sägerhofsaal) Thoma

Sonntag, 30. September 
18. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Kolditz

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Thoma

Sonntag, 7. Oktober

Erntedankfest

Leerstetten 09.30 Uhr
Familien-Gottesdienst mit Posaunenchor, 
Hl. Abendmahl mit Weintrauben und Brot

Vogt + Team

Schwand 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Posaunenchor Thoma + Team

Sonntag, 14. Oktober 
20. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Vogt

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Polster

Schwand 16.00 Uhr Mini-Kirche Team

Mittwoch, 17. Oktober Schwand 16.30 Uhr Gottesdienst am Sägerhof (Sägerhofsaal) Thoma

Sonntag, 21. Oktober 
21. So. n. Trinitatis

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst an der KV-Wahl Vogt

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst an der KV-Wahl Thoma

Sonntag, 28. Oktober 
22. So. n. Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Dr. Kühlewind

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Dr. Kühlewind

Schwand 19.00 Uhr Nacht der Lichter
Thoma und Team 
Ökumenekreis

Sonntag, 4. November 
23. So. n. Trinitatis

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Thoma

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl Thoma

Sonntag, 11. November 
Drittletzter So.  
im Kirchenjahr

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Dr. Kühlewind

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Polster

Sonntag, 18. November  
Vorletzter So.  
im Kirchenjahr
(Volkstrauertag)

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor Vogt

Schwand 09.30 Uhr
Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 
Ehrenmal, anschließend  
Gottesdienst mit Posaunenchor

Thoma

Mittwoch, 21. November 
Buß- und Bettag

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Saft) Vogt

Schwand 19.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl Polster

Sonntag, 25. November 
Ewigkeitssonntag

Leerstetten
09.30 Uhr

10.45 Uhr

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein)

Andacht auf dem Friedhof! mit Posau-
nenchor

Vogt

Vogt

Schwand
09.15 Uhr 
09.30 Uhr

Posaunenchor spielt auf dem Friedhof 
Gottesdienst mit Posaunenchor

Thoma

Sonntag, 2. Dezember

1. Advent

Leerstetten 09.30 Uhr
Gottesdienst zur Einführung des neuen 
Kirchenvorstands  mit Posaunenchor

Vogt

Schwand 09.30 Uhr
Gottesdienst zur Einführung des neuen 
Kirchenvorstands mit Posaunenchor und 
Kirchenchor

Thoma

Leerstetten 16.00 Uhr Mini-Kirche Team

Mittwoch 
5. Dezember Schwand 19.00 Uhr Adventsandacht Thoma

Sonntag, 9. Dezember 
2. Advent

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Dr. Kühlewind

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Scharpff

Mittwoch 
12. Dezember

Schwand 16.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst am Sägerhof 
(Sägerhofsaal)

Thoma

Schwand 19.00 Uhr Adventsandacht Thoma

Sonntag, 16. Dezember  
3. Advent 

Leerstetten 19.00 Uhr
Konzertanter Gottesdienst mit  
Bläserehrungen

Posaunenchor,  
Dr. Kurz, Vogt 

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Thoma

Mittwoch 
19. Dezember Schwand 19.00 Uhr Adventsandacht Thoma

Sonntag, 23. Dezember 
4. Advent

Leerstetten 09.30 Uhr Andacht Vogt

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Leickam
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Kandidatinnen und Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl 
2018 in Schwand

Gerolf Bauer 71 Jahre, verheiratet

Techn. Angestellter i.R. 
Siedlerstr. 2, Schwand

Wo Hilfe gebraucht wird, bin ich gerne bereit 
mitzudenken und mitzuhelfen. Mein größtes 
Anliegen ist der Friedhof, auf dem in den letz-
ten Jahren schon manche Umgestaltungen 
möglich waren. Die Trauerinseln, teilweise er-
neuerte Wege und mehr Grün rund um unse-
re Johanneskirche sind für mich angenehme 
Veränderungen, die ich in den nächsten Jahren 
gerne weiter mit unterstützen würde.

Georg Lang 66 Jahre, verheiratet

Landwirt i.R. 
Allersberger Str. 1, Schwand

Mein Anliegen wäre, dass wieder mehr Kirche 
gelebt wird. In der heutigen Zeit entfernen sich 
die Menschen mehr und mehr von der Kirche. 
Leider hängen wir auch zu sehr am Tropf der 
Landeskirche. Ich selber bin seit 1965 im evan-
gelischen Posaunenchor tätig, weil mir kirch-
liche und weltliche Musik Freude macht.

Ron Gürtler 25 Jahre, ledig

Elektroniker für Antriebsteuerung/  
Elektromaschinenmonteur

Allersberger Str. 9, Schwand

Die ersten sechs Jahre im Kirchenvorstand 
waren für mich eine sehr interessante und 
lehrreiche Zeit; es hat mir viel Freude bereitet 
im Bauausschuss und im Umweltausschuss 
mitwirkend Entscheidungen zu treffen. Mir 
liegt es sehr am Herzen, meiner Heimatge-
meinde etwas durchs Ehrenamt zurück geben 
zu können. Gerade bei den Entscheidungen 
über Umbau- und Renovierungsarbeiten von 
Pfarrhaus, Friedhof und Kirche mit abstimmen 
zu dürfen, hat mich sehr interessiert und mir 
Spaß bereitet. Da ich mich in der Kirche und 
der Gemeinde schon immer sehr wohl fühle, 
würde ich gerne noch ein wenig mehr dazu 
beitragen, dass Gemeinde ein lebendiges Mit-
einander bleibt.

Astrid Scharpff 65 Jahre, verheiratet

Sekretärin 
Sperbersloher Str. 39, Schwand

Seit Jahren bin ich begeistertes und engagier-
tes Mitglied im Kirchenvorstand und will mich 
gerne auch in Zukunft für ein lebendiges Mit-
einander auf „dem Schiff, das sich Gemeinde 
nennt“ einsetzen.

Jörg Braun 42 Jahre, verheiratet

IT-Projektleiter 
Waldstr. 7, Schwand

Ich stelle mich zur Wahl, da ich gerne gestal-
terischer Bestandteil unserer Gemeinde sein 
möchte. Ein wichtiges Anliegen ist für mich ein 
gutes Miteinander der Generationen in einer 
lebendigen, christlichen Gemeinschaft. Hier 
sehe ich, als Vater zweier Kinder, einen Schwer-
punkt in der aktiven Einbindung der Kinder 
und Jugendlichen in die Gemeinde.

Robert Pfann 55 Jahre, verheiratet

Bürgermeister 
Flurstr. 13 b, Schwand

Gerne möchte ich mit meiner Erfahrung nach 
Kräften das vielfältige Gemeindeleben unter-
stützen und mitgestalten. Kinderbetreuungs-
angebote, Kinder-, Jugend- und Seniorenar-
beit sowie den Kirchen- und Posaunenchor 
sehe ich dabei als wichtige Bausteine an, um 
Menschen in unserer Gemeinde Raum zur 
Begegnung und Gemeinschaft zu geben. Das 
Mitwirken im Ökumenekreis „Die Brücke“ liegt 
mir ebenfalls sehr am Herzen.

Anneliese Haas 63 Jahre, verheiratet

Gymnasiallehrerin i.R. 
Brombeerweg 12, Schwand

Die Bibel, Gottes Wort ist wahr. Ich trete an,  
diese Wahrheit zu bezeugen und weiterzu-
leiten.

Armgard Scholz 65 Jahre, verheiratet

VHS-Dozentin i.R. 
Köhlerweg 13, Schwand

Seit Jahren bin ich in unserer Gemeinde als 
Lektorin, im Kirchenchor und nicht zuletzt 
beim Weltgebetstag aktiv. Jetzt, da ich keine 
beruflichen Abendtermine mehr wahrnehmen 
muss, möchte ich mich gerne weiter einbrin-
gen und auch Verantwortung übernehmen.

Manfred Fehlauer 68 Jahre, verheiratet

Bankkaufmann i.R. 
Tulpenstr. 9, Schwand

Die erste Amtszeit im Kirchenvorstand hat mir 
Freude gemacht. Im Bau- und Friedhofsaus-
schuss habe ich mich eingebracht. Da es mich 
schon immer erfreut hat, anderen zu helfen, 
bewerbe ich mich noch einmal als Kirchen-
vorsteher. Die Kirchengemeinde erlebe ich 
sehr wohltuend und so möchte ich weiter mit-
helfen, dass sie ein Ort für frohe Begegnungen 
bleibt.

Petra Pfeiffer 55 Jahre, verheiratet

Arzthelferin 
Allersberger Str. 30, Schwand

Den Glauben zu Gott habe ich schon seit mei-
ner Kindheit. Die Bibel war immer wichtig für 
mich. Doch als ich vor einigen Jahren von der 
Arbeit nach Hause kam, war der Herr bei mir 
zu Hause und sprach zu mir, es war sehr bewe-
gend für mich. Seitdem fühle ich mich noch 
mehr zu ihm, und der Kirche hingezogen. Des-
halb war es auch für mich keine Überlegung, 
als man mich fragte, ob ich zur Kandidatur für 
den Kirchenvorstand bereit wäre, ja zu sagen. 
Ich möchte Gott und der Kirche nahe sein, und 
das ist ein guter Weg Entscheidungen bezüg-
lich der Gemeinde mitzutragen.

Anja Jamiel 40 Jahre, verheiratet

Erzieherin 
Buchenstr. 22, Schwand

Da ich von Geburt an dieser Gemeinde an-
gehöre, hatte ich großen Spaß daran, mich in 
meiner letzten Amtsperiode im KV aktiv für 
junge Familien in unserer Gemeinde zu enga-
gieren. Dazu gehört der Ausschuss für Kita und 
Hort, ebenso die Gründung der Eltern-Kind-
Gruppe „Bambini“ oder auch die Gestaltung 
und Durchführung der Mini-Kirche. Daher 
würde ich mich freuen, auch in den folgenden 
Jahren wieder im KV und darüber hinaus für 
unsere Kirchengemeinde da sein zu dürfen.

Jürgen Schwab 54 Jahre, ledig

Diplom-Psychologe 
Nürnberger Str. 7, Schwand

Bislang habe ich sehr gerne im Friedhofs-
ausschuss mitgearbeitet und möchte dies gern 
weiterhin tun. Für ein friedliches Miteinander 
aller Menschen und Religionen setze ich mich 
ein.

Anette Steines 43 Jahre, verheiratet

Hotelfachfrau (Elternzeit) 
Fritz-Dann-Str. 4, Schwand

Es macht mir Spaß mich in der Gemeinde mit 
einbringen zu können und etwas zu bewegen. 
Mit dem Team der Mini-Kirche freut es mich, 
Kirche und Glaube für unsere Kleinsten greif-
bar zu machen. Um weiterhin diese Lebendig-
keit zu erhalten, möchte ich gerne ein wenig 
mehr dazu beitragen.
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Impressionen von der Johanneskirche
Mitte Juli in diesem Jahr sieht es noch etwas ungastlich aus in unserer Johannes-
kirche, aber ich bin zuversichtlich, dass wir sie am Kirchweihsonntag, 12. August 
2018, zum Festgottesdienst um 9.30 Uhr und zur Kirchenführung um 15.00 Uhr  
nutzen können. Sie wird allerdings noch nicht in vollem Glanz erstrahlen. Die Orgel 
wird noch nicht erklingen können, aber dafür haben wir ein Ersatzinstrument und 
natürlich unseren Posaunenchor mit seinem bekannt schwungvollen Klang. Auch 
das Nordportal ist da noch nicht zu benutzen. Es soll nach dem gegenwärtigen Zeit-
plan im Oktober (2018?)eingebaut werden. Danach wird es wohl auch schöne Pols-
terauflagen auf den Bänken geben. So gesehen ist es eine besondere Kirchweih, die 
wir in diesem Jahr miteinander feiern können. 

Hermann Thoma

Gospelgottesdienst am Freitag,  
den 7. September um 19.30 Uhr in der 
Evang. Johanneskirche Schwand
Der bekannte Wilson Gospelchor und Reverend James A. Wilson 
sind wieder in unserer Kirchengemeinde zu Gast. Mit instrumen-
taler Unterstützung und unter dem Motto „Oh Happy Day“ freuen 
wir uns wieder auf diesen stimmungsvollen Gospelgottesdienst 
mit Liedern für Herz und Seele.

Der Wilson Gospelchor singt in erster Linie in sogenannten Gos-
pelgottesdiensten. Unter dem Motto „Oh Happy Day“ ist der Chor 
aber seit vielen Jahren nicht nur in unserem Landkreis zu Gast, 
sondern in vielen Städten in Deutschland und im Ausland. Im letz-
ten Jahr war er auch beim Kirchentag in Berlin und beim Reforma-
tionsfest der  Bundeswehr im Berliner Dom zu hören. Das gesamte 
Repertoire des Chores wird musikalisch von Chorleiter Reverend 
Jimmy Brooks-Potratz arrangiert und vom Chor nach Möglichkeit 
so originalgetreu wie nur möglich gesungen.

„Gospel muss aus dem Herzen klingen“ – an dieses Motto des 
Chorgründers Reverend James A. Wilson hält sich der Chor in all 
seinen Interpretationen.

Für die Kosten dieser Maßnahme (wohl um die € 5.000) muss die 
Kirchengemeinde alleine aufkommen. Daher die Bitte um Spenden 
bzw. Bei-Spenden. 

Zwei Familien haben sich bereit erklärt die Kosten für jeweils ein 
 Altargemälde zu übernehmen, für die restlichen Bilder werden 
noch  spendierfreudige Gemeindemitglieder gesucht.

Jede Spende ist willkommen – und sei sie noch so klein (oder groß).

Spendenkonto: 
IBAN: DE44 7646 0015 0202 5126 45  
bei der Raifeisenbank Roth Schwabach 
Kontoinhaber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand
Verwendungszweck: Renovierung der Bilder

Spendenaufruf für die Altarbilder
Unsere Kirche wird renoviert und erstrahlt schon bald in neuem 
Glanz (zumindest im Inneren). Damit sich auch die Bilder im Kanzel-
altar zukünftig sehen lassen können … 

… werden sie in die Maßnahme mit einbezogen: 

die drei Bilder im Kanzelaltar und das Holztafelgemälde „Kreuzi-
gung“ im Turmzimmer werden gereinigt und restauriert, die rest-
lichen  Gemälde und das Wappenbild nur gereinigt. €

Neue Turnmatte für die Kids
Zahlreiche Spenden im Rahmen von Veranstaltungen der Kita 
Regenbogen ermöglichten es dem Elternbeirat für den Turnraum 
der Kita eine neue Weichbodenmatte im Wert von 666,- Euro zu 
kaufen. Seit einigen Wochen können die Kids der beiden Kinder-
gartengruppen und der Krippe nach Herzenslust auf der hochwer-
tigen 2 x 3 Meter großen Matte herumräubern und haben sichtlich 
Spaß dabei.

Wir möchten uns im Namen der Kinder ganz herzlich bei allen 
bedanken, die diese Anschaffung durch ihre Spende ermöglicht 
haben. 

Die nächste Gelegenheit, die Kita Regenbogen zu unterstützen, 
gibt es im Rahmen der Kirchweih. Wie in den vergangenen Jahren 
werden jeweils am Sonntag und Montag bei der Feuerwehr in der 
Zeit von 14 – 17 Uhr leckere selbstgebackene Kuchen und Kaffee 
gegen eine Spende angeboten. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns 
auf Sie. 

Der Elternbeirat der Kita „Regenbogen“

Kaffee und Kuchenbuffet
Kirchweih-Sonntag und -Montag 
jeweils 14 – 17 Uhr am Feuerwehr-
haus

Zu Gunsten der Kindertagesstätte  
Regenbogen und des Hortes.

verantwortlich:  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schwand,  
Nürnberger Str. 8,  
90596 Schwanstetten

Kaff e e  und Kuchenbuf f e t  

 Bild: © 415369_by_Lichtbild Austria_pixelio.de 

 Kirchweih-Sonntag und –Montag: jeweils 14 – 17 Uhr 
am Feuerwehrhaus  

 zu Gunsten der Kindertagesstätte „Regenbogen“ und des Hortes   
verantwortlich: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand, Nürnberger Str. 8, 90596 Schwanstetten 

 

Bild: © 415369_by_Lichtbild Austria_pixelio.de
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Elterncafé im Regenbogen
Hmmm … das riecht aber gut!!! Am 13.06. wurden 
die Eltern beim Abholen ihrer Kinder mit dem ver-
führerischen Duft frischer Waffeln begrüßt. Das El-
terncafé (Organisation durch Nicole Beck)  gibt es 
schon einige Jahre im Kindergarten Regenbogen. 
Der Elternbeirat schafft damit die Möglichkeit für 
interessierte Eltern sich bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee auszutauschen und mit den anderen Eltern der 
Kindergarten- und Krippenkinder ins Gespräch zu 
kommen. Auch für Anliegen, die man gerne mit 
dem Elternbeirat besprechen möchte, findet man 
hier ein offenes Ohr. 

Das Elterncafé findet ca. einmal im Monat statt, die Tage wechseln und werden immer rechtzeitig 
mit einem Aufsteller bekannt gegeben – so sollen möglichst viele Eltern die Möglichkeit bekom-
men teilzunehmen. 

Um auch den berufstätigen Eltern, die morgens keine Möglichkeit haben in Ruhe eine Tasse Kaffee 
zu trinken, eine Chance zum Besuch zu geben,  setzten Andrea Meyer und Christine Peine die Idee 
eines „Nachmittagscafés“ gleich in die Tat um. Dem Waffelduft konnten sich nur wenige entziehen 
und so wurde es ein vergnügliches Treffen mit guten Gesprächen. 

Die weiteren Aktionen des Elternbeirates: die Mithilfe bei Gemeinde- und Sommerfest, die Organi-
sation des Kuchenverkaufes und der Kinderangebote bei der Kirchweih in Schwand und das Jah-
resabschlusspicknick des Kindergartens und der Krippe am 06. 07. 2018 in unserem Kindergarten.

Yvonne Hohnhausen (EB Kindergarten)

Oma und Opa Tag  
im Kindergarten Regenbogen
Weißt Du eigentlich wie es bei mir im Kindergarten so zu geht?

Dieses Jahr durften die Kinder des Kindergarten Regenbogen den Groß-
eltern einmal zeigen wo sie jeden Tag spielen, singen und lachen. 

Im Vorfeld wurden schon liebevoll Einladungskarten gebastelt und die 
Großeltern informiert, aber auch so mancher Pate oder Freund konnte 
einspringen, wenn der Weg für die Großeltern zu weit war.

Lieder wurden einstudiert, Kuchen gebacken und Pläne geschmiedet. 
Am Morgen war die Aufregung groß – in der Halle des Kindergartens 
waren schon gemütliche Kaffeetische gedeckt, Kuchen, Saftschorle und 
Kaffee standen für groß und klein bereit und sehnsüchtig wurden die 
Großeltern erwartet. Jeder durfte seine Oma oder seinen Opa vorstellen 
und dann den Kindergarten erkunden. Die gemeinsame Zeit im Garten 
und die schönen Stunden werden allen noch lange in schöner Erinne-
rung bleiben! Vielen Dank an das Team des Kindergartens, das den Tag 
mit den Kindern vorbereitet hat und an die fleißigen Helfer, die mit Ku-
chenspenden zum Gelingen des Tages beigetragen hatten.

Yvonne Hohnhausen (EB Kindergarten)

Gut aufgehoben, 

 
 

unter dem Regenbogen
Ev. Kindertagesstätte „Regenbogen“ Schwand 
Das Haus für Kinder von 0 – 7 Jahren

Neuer Konfi-Kurs hat begonnen
Ganz cool sind sie drauf unsere neuen Schwander Konfis.  Und sie 
 haben auch schon entdeckt, dass es im Pfarrgarten einen Kirschbaum 
gibt. Inzwischen haben sie miteinander Flöße gebaut und dadurch  

die Zusammenarbeit bei kniffligen Aufgaben erprobt. Am 8. Juli war 
ihr Einführungsgottesdienst. Ab dem 21. August geht es dann ins 
KonfiCamp im Pfadfinderdorf Zellhof am Grabensee in Österreich.
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Der farbige Schlusspunkt 

war der Ballonstart 

RUND UM DIE JOHANNESKIRCHE SCHWAND SCHWAND RUND UM DIE JOHANNESKIRCHE

   Es ist eine besondere Atmos
phäre, an einem Sommerabend im 
Freien zu sitzen und gemeinsam ei
nen unterhaltsamen Film zu genie
ßen. Bei ungünstiger Witterung wird 
der jeweilige Film im Gemeindehaus 
gezeigt. 

Nach dem guten Zuspruch im letz
ten Jahr gibt es in diesem Sommer 
zwei Angebote: 

Freitag 03. August 2018, 20.30 Uhr 

Wunder
Spielfilm – Stephen Chbosky –  
USA 2017,  Laufzeit: 114 Minuten, 
Empfohlen: ab 10 Jahren

Deutsche Film- und Medien-
bewertung: Prädikat „besonders 
wertvoll“

August Pullman (Jacob Tremblay), der 
von allen „Auggie“ genannt wird, ist 
humorvoll, schlau und liebenswert, 

hat eine tolle Familie und ist dennoch seit 
seiner Geburt ein Außenseiter. Denn er 
hat aufgrund eines Gendefektes ein stark 
entstelltes Gesicht, das es unmöglich er-
scheinen lässt, dass er auf eine reguläre 
Schule geht. Stattdessen wird er zu Hau-
se von seiner Mutter Isabel (Julia Roberts) 
unterrichtet. Als er zehn Jahre alt wird, 
überzeugen ihn seine Mutter und sein Va-
ter (Owen Wilson) eine reguläre Schule zu 
besuchen. Er nimmt all seinen Mut zusam-
men und lernt nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten, sich mit seinem Äußeren zu 
arrangieren. Bald findet er neue Freunde.

Freitag 17. August 2018, 20.30 Uhr 

Das Pubertier
Spielfilm – Leander Haußmann – 
Deutschland 2017, Laufzeit: 91 Minu-
ten, Empfohlen: ab 12 Jahren

Eine Komödie nach der Vorlage des gleich-
namigen Bestsellers von Jan Weiler.

Gerade war sie doch noch so lieb, so nied-
lich. Doch kurz vor ihrem 14. Geburtstag 
mutiert Papas kleine Prinzessin plötzlich 
zum bockigen Pubertier. Der Journalist 
Hannes Wenger (Jan Josef Liefers) nimmt 
sich eine Auszeit, um seine Tochter Carla 
(Harriet Herbig-Matten) in dieser schwie-
rigen Lebensphase zu begleiten und von 
Alkohol, Jungs und anderen Verlockungen 
fernzuhalten. Das ist aber leichter gesagt 
als getan, denn seine Frau Sara (Heike Ma-
katsch) geht wieder arbeiten und Hannes 
ist als Vater maßlos überfordert. Ob Party, 
Zeltlager oder Carlas erstes Mal: Hannes 
tritt zielsicher in jedes Fettnäpfchen.

Filme 

im Schwander  

Pfarrgarten

   Möchtest du mit deinem Kind von 6 Monaten bis 3 Jahren: 

 Sing- und Bewegungsspiele erlernen
 Kreativ sein
 Spielen
 Kontakte knüpfen
 dich über Erziehungsthemen und Alltagsprobleme austauschen ?

0176/32346999    
Es freuen sich auf Euch

die Evang. Kirchengemeinde Schwand 
und Anja Jamiel       

(Gruppenleitung und Erzieherin) 

Dann komm doch ab dem 14.09.2018 
immer Freitag von 09:30 – 11:00 Uhr (außer Schulferien)  
in das evang. Gemeindehaus Schwand, Nürnberger Str. 8 

Gemeindefest und Sommerfest von KiTa 
und Hort „Regenbogen“
Es ist jedes Jahr ein Highlight für die Kinder im Kindergarten Regen-
bogen, wenn es wieder heißt, dass große Sommer- und Gemeinde-
fest steht an. Wie auch in den letzten Jahren wurde fleißig geprobt 
und vorbereitet. Ein Tanz mit bunten Tüchern, eine Aufführung der 
Chorkinder, Spielstationen und leckerer Kuchen, Gegrilltes und 
Salate, gute Gespräche und lohnende Begegnungen erfreuten groß 
und klein. 

Der Elternbeirat hatte passend zum Jahresthema des Kindergartens 

„kleine Forscher“ mit Helium gefüllte Ballons besorgt und die Kin-
der durften die vorbereiteten Karten mit eigenen Kunstwerken ver-
zieren, bevor die Ballons in den Himmel geschickt wurden. Wir sind 
schon sehr gespannt, welcher Luftballon es am weitesten geschafft 
hat. Bisher sind schon drei Karten zurückgeschickt worden, aber es 
werden sicherlich noch mehr.

Wir danken allen Eltern, die sich mit Kuchen und Salatspenden, Hilfe 
bei Auf- und Abbau oder beim Verkauf, Essensausgabe oder Spül-
dienst engagiert haben. 

Yvonne Hohnhausen (EB Kindergarten) Bratwürste und Steaks 
von unseren bewähr-

ten Grillmeistern

Dank der Mitarbeiter musste 

keiner verdursten

Die Männer an der 

Kasse hatten moderate 

Preise

Erfrischende WM-Cocktails gab es vom Hort

Eine Spende für die Kita - Vielen Dank!

Fröhlicher Sound kam von unserem Posaunenchor

Leckere Salate waren in großer Auswahl zu haben 
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August 2018
zum 90. Geburtstag Frau Ingeburg Zankl am 29. 08.

zum 88. Geburtstag Frau Erika Hollreiser am 05. 08.

zum 82. Geburtstag Frau Brigitte Dirschinger am 12. 08.

zum 81. Geburtstag
Herrn 
Frau 
Frau

Wilhelm Beck 
Irmgard Müller 
Maria Kettler

am 10. 08. 
am 21. 08. 
am 28. 08.

zum 80. Geburtstag
Frau 
Frau

Christel Walz 
Margareta Montag

am 01. 08. 
am 31. 08.

zum 79. Geburtstag

Herrn 
Herrn 
Herrn 
Frau 
Herrn 
Herrn

Johann Schreiber 
Helmut Oed 
Hans Geyer 
Erika Sander 
Artur Weigel 
Richard Sigling

am 03. 08. 
am 11. 08. 
am 21. 08. 
am 22. 08. 
am 24. 08. 
am 25. 08.

zum 78. Geburtstag Frau Gertraud Göhre am 20. 08.

zum 77. Geburtstag
Herrn 
Herrn

Joachim Zill 
Eckehard Reichwald

am 22. 08. 
am 23. 08.

zum 76. Geburtag
Herrn 
Herrn 
Herrn

Walter Biller 
Werner Vierle 
Hans-Dieter Schmidt

am 04. 08. 
am 04. 08. 
am 24. 08.

zum 70. Geburtstag
Frau 
Frau

Karin Vogel 
Heidemarie Pillhofer

am 04. 08. 
am 12. 08.

September 2018
zum 91. Geburtstag Frau Sophie Lößel am 27. 09.

zum 90. Geburtstag Frau Rose-Marie Hahn am 21. 09.

zum 88. Geburtstag Herrn Georg Sitzmann am 24. 09.

zum 85. Geburtstag Herrn Georg Wechsler am 27. 09.

zum 84. Geburtstag Frau Marga Apfel am 06. 09.

zum 83. Geburtstag Herrn Heinz Apfel am 30. 09.

zum 81. Geburtstag Frau Hannelore Brunner am 06. 09.

zum 80. Geburtstag
Herrn 
Herrn

Klaus Parmentier 
Michael Christofori

am 21. 09. 
am 25. 09.

zum 79. Geburtstag
Frau 
Herrn

Ingrid Stark 
Manfred Wunderlich

am 02. 09. 
am 14. 09.

zum 78. Geburtstag
Herrn 
Frau

Helmuth Nagel 
Friedl Raß

am 01. 09. 
am 27. 09.

zum 77. Geburtstag
Frau 
Herrn

Ingeborg Lauterkorn

Gerhard Gründler
am 08. 09. 
am 17. 09.

zum 76. Geburtstag
Frau 
Herrn 
Herrn

Gerda Baum 
Günther Zimmet 
Erich Rohr

am 15. 09. 
am 19. 09. 
am 28. 09.

zum 75. Geburtstag

Herrn 
Frau 
Frau 
Frau 
Herrn

Siegfried Stolz 
Hannelore Arnold 
Berta Jischa 
Christa Senß 
Konrad Schwarz

am 02. 09. 
am 12. 09. 
am 13. 09. 
am 15. 09. 
am 22. 09.

zum 70. Geburtstag Frau Eva Knörle am 04. 09.

Gemeinsames Leben 
Im Vertrauen auf die Begleitung und den Segen wurden kirchlich getraut

Peter und Julia Haas Schwand

Alexander und Daniela Ittner Schwand

Neues Leben 
Durch die heilige Taufe der Liebe Gottes anvertraut wurden:

Johann Rolle Altdorf

Anna Ittner Schwand

Tom Ittner Schwand

Lukas Schwarz Schwand

Robin Fiedler Nürnberg

Simon Fiedler Nürnberg Vollendetes Leben 
Begraben oder ausgesegnet wurden in der Hoffnung der Auferstehung:

Elsbeth Schneider Schwand 90 Jahre

Wolfgang Schwemmer Schwand 80 Jahre

Oktober 2018
zum 89. Geburtstag Frau Berta Held am 30. 10.

zum 88. Geburtstag Frau Kunigunda Ziegler am 29. 10.

zum 87. Geburtstag
Frau 
Frau

Apolllonia Vitzethum 
Gerda Nitsche

am 12. 10. 
am 25. 10.

zum 85. Geburtstag Herrn Hans Ziegler am 19. 10.

zum 84. Geburtstag
Frau 
Herrn  
Herrn

Christa Schewe 
Wilhelm Seifert 
Georg Alt

am 28 . 10. 
am 29. 10. 
am 31. 10.

zum 82. Geburtstag Herrn Günter Pohl am 03. 10.

zum 81. Geburtstag Herrn Dieter Ohmayer am 24. 10.

zum 80. Geburtstag
Frau 
Frau

Gerda Bergmann 
Else Neubig

am 03. 10. 
am 29. 10.

zum 79. Geburtstag Herrn Rudolf Kißkalt am 19. 10.

zum 78. Geburtstag Herrn Herbert Zachmann am 10. 10.

zum 77. Geburtstag
Herrn 
Frau

Georg Hutflesz 
Babette Hartmann

am 09. 10. 
am 31. 10.

zum 76. Geburtstag
Herrn 
Herrn 
Herrn

Siegfried Will 
Theo Meyer 
Ingo Friedrich

am 05. 10. 
am 15. 10. 
am 28. 10.

zum 75. Geburtstag
Frau 
Frau

Brunhilde Zeh 
Maria Pfann

am 03. 10. 
am 25. 10.

zum 70. Geburtstag Herrn Rainer Hrdlicka am 02. 10.

November 2018
zum 91. Geburtstag Frau Lieselotte Lutz am 02. 11.

zum 89. Geburtstag Frau Anna Leykauf am 15. 11.

zum 88. Geburtstag 
Frau 
Herrn

Wiltrud Majores 
Georg Seitz

am 20. 11. 
am 22. 11.

zum 87. Geburtstag Frau Gerlinde Winkler am 14. 11.

zum 86. Geburtstag Frau Kunigunda Schrödel am 06. 11.

zum 85. Geburtstag Frau Margarete Weiß am 30. 11.

zum 83. Geburtstag
Frau 
Frau 
Frau

Erna Edel 
Marianne Schütt-Jaguttis 
Margarete Fröbel

am 16. 11. 
am 22. 11. 
am 29. 11.

zum 82. Geburtstag
Herrn 
Herrn

Oskar Eckstein 
Friedrich Bergmann

am 20. 11. 
am 29. 11.

zum 81. Geburtsag Frau Kunigunde Nerreter am 02. 11.

zum 80. Geburtstag Herrn Günter Rösel am 20. 11.

zum 79. Geburtstag
Frau 
Herrn 
Frau

Gunda Hochmeyer 
Helmut Tönges 
Charlotte Kastner

am 05. 11. 
am 06. 11. 
am 08. 11.

zum 78. Geburtstag Herrn Peter Schuster am 23. 11.

zum 76. Geburtstag

Frau 
Frau 
Frau 
Herrn 
Frau 
Herrn

Rosemarie Schuster 
Hildegard Hegler 
Sonja Ruppert 
Winfried Weirauch 
Wilhelmine Rösel 
Fritz Schrödel

am 07. 11. 
am 10. 11. 
am 12. 11. 
am 15. 11. 
am 19. 11. 
am 20. 11.

zum 75. Geburtstag
Frau 
Herrn

Marlies Hettrich 
Siegfried Schlosser

am  02. 11. 
am  07. 11.

zum 70. Geburtstag
Herrn 
Herrn

Werner Schönauer 
Robert Sindel

am 10. 11. 
am 27. 11.
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LEERSTET TEN UND SCHWAND KONTAKTE

Bereich Peter- und Paulskirche Leerstetten Johanneskirche Schwand

Öffnungszeiten Kirchen
Hauptstraße, Freitag bis Sonntag und feiertags 
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Nürnberger Straße 21, täglich von 9.00 bis 16.00 Uhr

Pfarrer Wilfried Vogt, Further Straße 1        Telefon 8373, Fax 8376 Hermann Thoma, Nürnberger Straße 8   Tel. 1358, Fax 2583

E-Mail pfarramt.leerstetten@elkb.de pfarramt.schwand@elkb.de

Homepage www.evangelisch-in-leerstetten.de www.schwand-evangelisch.de

Sekretärin Stephanie Schmidt Telefon 8373, Fax 8376 Renate Pfann Telefon 1358, Fax 2583

Pfarramt Bürostunden Montag, Mittwoch und Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr Dienstag bis Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr

Gemeindehaus Hauptstraße 4 (gegenüber der Kirche) Nürnberger Straße 8 a

Vertrauensperson KV Konrad Dorner, Raiffeisenstraße 8 Telefon 7282 Astrid Scharpff, Sperbersloher Straße 39 Telefon 2340

Kirchenpfleger Ralf Hippelein, Brunnenstraße 60 Telefon  977630 Astrid Scharpff, Sperbersloher Straße 39  Telefon 2340

Friedhofsverwaltung Ingeborg Bromm, Schwander Str. 10  Telefon 97943 Renate Pfann, Nürnberger Straße 8 Telefon 1358

Posaunenchorleitung Helmut Röhn, Siemensstraße 24 Telefon 8834 Peter Lösch, Ginsterweg 3 Telefon 2947

Posaunenchorobfrau/-mann Michael Dorner, Further Straße 51a Telefon 972512 Friedrich Bauer, Kirchenweg 1 Telefon 2931

Kirchenchorleitung
Ingrid Mayer, Ritterstraße 1, 91166 Georgensgmünd  
 Telefon 09172 2233

Mesnerin Doris Ramser, Bussardweg 2 Telefon 977210 Gertrud Meyer,  Rednitzhembacher Straße 4 Telefon 1846

Jugendleiterin Yvonne Hohnhausen, Siemensstraße 38 Telefon 98 66 941

Kirchenvorstand
Konrad Dorner, Dieter Escher, Ralf Hippelein,  
Yvonne Hohnhausen, Andrea Schulz-Walwei,  
Karl-Heinz Seifert, Christa Simon

Gerolf Bauer, Manfred Fehlauer, Ron Gürtler,  
Anneliese Haas, Anja Jamiel, Robert Pfann, Lisa Rudel, 
Astrid Scharpff, Jürgen Schwab

Ökumenischer Arbeitskreis Anneliese Haas, Anja Jamiel, Robert Pfann

Krabbelgruppe Evelyn Dorner, Further Straße 51a Telefon 0175/2331255 Anja Jamiel Telefon 0176/32346999

Frauentreff  
„Sekt oder Hugo“

Stephanie Schmidt und Tel. 972370 oder 0170/4748931 
Susanne Mörsberger  Tel. 982348 oder 0179/5083835

Förderverein für  
Evangelische Jugendarbeit

1. Vorsitzender 
Christian Lunz, Siemensstraße 38 Telefon 98 66 941

Betreuung Gemeindehaus Frank Brandmüller Martha Opletal

Kindertagesstätte 
„Regenbogen“

Leitung: Petra Biallas, Lohweg 2 a 
ev-kiga-schwanstetten@t-online.de Tel.1742, Fax 942979

Evang. Kinderhort  
an der Grundschule 
Schwanstetten

Leitung: Frank Sinzinger, Am Rathausplatz 3 
ev-kinderhort-schwanstetten@t-online.de 
 Telefon 943004, Fax 943005

Bankverbindungen Evang-Luth. Kirchengemeinde Leerstetten Evang-Luth. Kirchengemeinde Schwand

Bank IBAN BIC Bank IBAN BIC

Gebühren/Überweisungen Evang. Bank eG DE34 5206 0410  
0001 509101 GENODEF1EK1 Evang. Bank eG DE50 5206 0410 

0101 5092 17 GENODEF1EK1

Kirchgeld Evang. Bank eG DE78 5206 0410 
0101 509101 GENODEF1EK1 Evang. Bank eG DE06 5206 0410 

0001 5092 17 GENODEF1EK1

Förderverein für  
Evangelische Jugendarbeit

Raiffeisenbank 
Roth-Schwabach

DE74 7646 0015 
0242 605600 GENODEF1SWR

Spenden
Raiffeisenbank 
Roth-Schwabach

DE14 7646 0015 
0002 611414 GENODEF1SWR Raiffeisenbank 

Roth-Schwabach
DE44 7646 0015 
0202 5126 45 GENODEF1SWR

Diakonieverein Schwanstetten e. V., Nürnberger Straße 33
1. Vorsitzender 1. Vorsitzender: Pfarrer Wilfried Vogt Telefon 8373, Fax 7376

Ambulante Pflege und 
Verwaltung

PDL Sr. Carolin Wohlfahrt  
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 2010, Fax 947402

Diakonieverein  
Schwanstetten e. V.

Raiffeisenbank Roth-Schwabach 
BLZ 764 600 15, Kto. 2 605 570

IBAN: DE80 7646 0015 0002 6055 70 
BIC: GENODEF1SWR

Pflege-NotrufTag und Nacht 0171 / 4409444

GEMEINDEGRUPPEN SCHWAND
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 Konfirmanden Konfi-Stunde freitags 15.00 Uhr Gemeindehaus

Jugendgruppe 
„Friendzone“

Verantwortlich: 
Barbara Mederer Tel. 942435

freitags 
18.30 Uhr Gemeindehaus

Eltern-Kind-Gruppe 
„Bambini“

Leitung: 
Anja Jamiel 
Tel. 0176 / 32346999

freitags, außer in 
den Schulferien und 
an Feiertagen

9.30 - 11.00 Uhr Gemeindehaus

Kindergottesdienst: die Kinder werden in 2 Gruppen betreut
1. Gruppe  
ab 4 Jahre  Leitung:   

Marion Bauer Tel. 946260  
Claudia Dietrich Tel. 972779

siehe Aushänge in 
den Schaukästen

10.30 – 12.00 Uhr Gemeindehaus
2. Gruppe 
1. – 4. Klasse
Juki (Jugendkirche) 
Infos unter Tel. 946260 Marion Bauer       
ab 10 Jahre

Samstags 
Treffen nach  
Absprache

17.00 Uhr
KiTa-  
Jugendraum

Taufgottesdienste nach Vereinbarung Johanneskirche

„Ev. Öffentliche Kinderbücherei”, Leitung: Verena Goretzki 
im Eingangsbereich des Kindergartens “Regenbogen”, 
Insgesamt etwa 700 Bücher, CDs und Brettspiele für Kinder  
von 0 – 7 Jahren im Verleih, Ausleihe kostenlos

Dienstags, außer in 
den Schulferien und 
an Feiertagen

8.00 – ca. 9.15 Uhr
KiTa  
Regenbogen, 
Lohweg 2a

Seniorenkreis „Frohe Runde“ Tag Ort

Jeden 1. Montag i. Monat Leitung:  Brunhild Welling 
Tel. 1858

montags,   
03.09.,  01.10., 
05.11.

14.00 Uhr Gemeindehaus

Handarbeitskreis

Jeden 2. Montag i. Monat
Leitung:  Heidi Hagelauer 

Tel. 943737

montags, 
10.09.,  08.10., 
12.11. 

14.00 Uhr Gemeindehaus

Frauentreff  Tag Ort

Jeden 2. Donnerstag i. Monat

Leitung:  Ursula Leykauf 
Telefon 1620

Schwander Kirchweih 
„Bratwurst mit Musik“

09. 08. 18.30 Uhr Sportheim

Erntedank 13. 09. 19.00 Uhr Gemeindehaus

„Jahreslosung 2018“ mit  
Pfr. Thoma

11. 10. 19.00 Uhr Gemeindehaus

Basteln mit Ingrid Brunner 15. 11. 19.00 Uhr Gemeindehaus

Kirchenmusik Tag Ort

Posaunenchor
Leitung:  Peter Lösch 

Telefon 2947
Mittwoch 19.30 Uhr Gemeindehaus

Kirchenchor
Leitung:  Ingrid Mayer 

Telefon 09172 2233
Dienstag 20.00 Uhr Gemeindehaus

Kinderchor (5 – 13 Jahre)

Neuanmeldungen bitte  
über das Pfarramt

Leitung:  Ingrid Mayer 
Telefon 09172 2233

Dienstag 14.00 Uhr Kindergarten

Montag 15.00 Uhr Gemeindehalle

Sonstige Kreise Tag Ort

Kirchenvorstandssitzung Leitung: Pfarrer Thoma
Donnerstag 
Termin noch unklar

19.30 Uhr
Gemeindehaus 
Schwand

Hauskreis
Familie Vorbrugg  
Telefon 2441

Donnerstag 20.00 Uhr
Harmer Weg 17 
Schwand

Ökumenisches  
Frauenfrühstück

„Astrid Lindgren oder Ich mach 
mir die Welt, wie sie mir gefällt“ 
Ref.: Ulrike Knörlein

Dienstag, 09.10. 19.30 Uhr
Kath. Kirchen-
zentrum 
Schwanstetten

„Umwelt bewahren – Plastik 
sparen“ 
Ref.: Ute Berndt

Dienstag, 27.11. 9.00 Uhr
Gemeindehaus 
Leerstetten

Ökumenischer Arbeitskreis „Die Brücke“ Donnerstag 26.09. 20.00 Uhr
kath. Kirchen-
zentrum 
Schwanstetten

Ökumenischer Männertreff 
„Man(n) trifft sich“

Fit?? – für die Kirchenglocken. 
Ein informativer Abend zu Kir-
chenglocken in der Geschichte 
und in der Gegenwart

Dienstag, 25.09. 19.30 Uhr
Kath. Kirchen-
zentrum 
Schwanstetten

Fit?? – für das virtuelle Museum 
Schwanstetten

Dienstag, 27.11. 19.30 Uhr
evang. Jugend-
raum, Lohweg 
2a




